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1 Bevor Sie beginnen 
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Typografische Konventionen 
Die folgenden Formatierungen und Symbole haben in der Namo WebEditor -Hilfe eine spezielle 

Bedeutung:  

Programmtext 

Wörter und Begriffe der Namo WebEditor -Benutzeroberfläche, beispielsweise 

Menüelemente und Schaltflächenbezeichnungen, werden in der Schriftart MS Sans 

Serif sowie in Fettformatierung angezeigt.  

Fenstertitel  

Die Titel von Fenstern und Dialogfeldern er scheinen in der Schriftart Trebuchet MS 

sowie in Fettformatierung.  

Tastatureingaben 

Tastatureingaben und Tastaturkombinationen wie beispielsweise Strg+E werden in der 

Schriftart Arial sowie in Fettformatierung angezeigt.  

Codebeispiele  

HTML-  und andere Code beispiele werden in der Schriftart Courier New angezeigt. 

Blockbeispiele werden zusätzlich hellgrau unterlegt.  

Anmerkung  

Browserhinweis  

Tipp  

Hinweise werden in Kursivschrift und mit einem speziellen Symbol links neben dem 

Hinweis angezeigt. Es gibt verschiedene Arten von Hinweisen: Anmerkungen, diese 

enthalten wichtige Informationen wie z.B. Warnungen; Browserhinweise, die 

Informationen zur Kompatibilität mit verschiedenen Browsern umfassen; Tipps, die 

hilfreiche Zusatzinformationen bereitstellen.  

Glossar häufig verwendeter Begriffe  

Attribute  

Technisch g esehen eine Informationseinheit, die ein HTML -Element auf bestimmte 

Weise verändert. Ein Attribut besteht aus einem Name/Wert -Paar der Form 

name="wert" . Im Tag <table width="400">  beispielsweise gibt das Attribut width  

die Breite der Tabelle an. Dieser Beg riff wird darüber hinaus allgemein für Elemente 

verwendet, die (neben den Inhalten) durch einen Autor gesteuert werden können.  
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Autor  

Eine Person, die ein Dokument erstellt. Als Webautor  wird eine Person bezeichnet, die 

Webdokumente erstellt.  

Blockelement  

Ein Element, das mit automatischen Zeilenumbrüchen vor und nach dem Element 

angezeigt wird.  

Container  

Ein Element, das andere Elemente enthält.  

Element  

Der grundlegende Baustein, aus dem sich ein HTML -Dokument zusammensetzt. Ein 

Element setzt sich im Allgem einen aus Inhalten wie z.B. einem Textabsatz und 

öffnenden und schließenden HTML -Tags um den Inhalt zusammen, z.B. <p> und 

</p>. Elemente können andere Elemente enthalten; beispielsweise kann ein Absatz 

(<p> -Element) einen Hyperlink (<a> -Element) beinhalte n. Leere Elemente  bestehen 

aus nur einem Tag und keinem Inhalt; ein Beispiel hierfür ist <img>. Dieses Tag führt 

dazu, dass ein eingebettetes Bild in das Dokument eingefügt wird.  

Inline - Element  

Ein Element, das keine automatischen Zeilenumbrüche vor und na ch dem Element 

aufweist. Ein Inline -Emenent ist immer in einem Blockelement enthalten.  

Einfügemarke  

Der blinkende vertikale Balken, der im aktuellen Dokument den Punkt markiert, an 

dem Inhalte eingefügt oder gelöscht werden. Wird auch "Cursor" genannt.  

Int ranet  

Ein privates Netzwerk, in dem die gleichen Protokolle und Dateiformate verwendet 

werden wie im öffentlichen Internet.  

Lokale Dateien und Ordner  

Dateien und Ordner, die auf dem lokalen Dateisystem gespeichert sind.  

Lokales Dateisystem  

Die Zusammenstel lung aus allen Festplatten, CD -ROMs und anderen 

Dateispeichergeräten, die an den Benutzercomputer angeschlossen sind, sowie 

jegliche Server im LAN (Local Area Network).  

Lokale Site  

Eine Zusammenstellung von Dokumenten und Ressourcendateien, die in einem lo kalen 

Ordner vorliegen, für die Veröffentlichung als Website vorgesehen sind und mithilfe 

des Site -Managers von Namo WebEditor verwaltet werden.  
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Markierung  

Die Teile eines Dokuments, welche die Darstellung  von Inhalten steuern, jedoch selbst 

keinen Inhalt darstellen. HTML -Markierungen bestehen aus Tags , die dem Browser 

mitteilen, wie die Dokumentinhalte strukturiert oder formatiert werden sollen.  

Übergeordneter Container  

Das Element, der Frame oder das Fenster, in dem das aktuelle Element enthalten ist.  

Zei ger  

Der in Form eines Pfeils oder in einer anderen Form angezeigte Cursor, der bei 

Bewegung der Maus angezeigt wird und kennzeichnet, wo eine Aktion stattfindet, 

wenn auf die Maustaste geklickt wird.  

Eigenschaft  

Häufig als Synonym für den Begriff Attribut  oder als Bezeichnung für Elemente 

verwendet, die (neben den Inhalten) durch einen Autor gesteuert werden können. 

Technisch gesehen ist eine Eigenschaft jedoch ein Merkmal, über das ein Element oder 

eine Elementklasse verfügen kann und die im CSS -Standard (Cascading Style Sheet) 

für die Formatierung von Webinhalten definiert ist. Color , width  und border  sind 

Beispiele für CSS -Eigenschaften.  

Remotesite  

Eine Sammlung von Dokumenten und Ressourcendateien auf einem Webserver, die 

eine Website ausmachen.  

Stammor dner  

Der Basisordner bzw. Ordner erster Ebene einer lokalen Site oder Remotesite; der 

Ordner, der die Homepage der Site oder die Hauptindexdatei enthält. Ein 

Stammordner kann neben Dokumenten auch Unterordner umfassen.  

Tag  

Eine HTML -Markierung wie z.B. <p> oder <img src="beispiel.gif"> . Die meisten 

HTML-Tags werden in Paaren von öffnenden und schließenden Tags verwendet, die 

Inhalte umschließen. Beispiel: <p>Dies ist ein Absatz.</p> . Die Kombination aus 

einem öffnenden und einem schließenden Tag sowie den d arin enthaltenen Inhalten 

wird als Element  bezeichnet. Ein Tag kann eines oder mehrere Attribute  umfassen. 

Hierbei handelt es sich um Name/Wert -Paare, mit denen das Tag klassifiziert wird. 

Beispielsweise gibt das Attribut src  im <img> -Beispiel den Speicher ort der Bilddatei 

an.  

Temporäres Dokument  

Ein geöffnetes Dokument, das noch nicht gespeichert wurde.  

Benutzer  
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Sofern nicht anders angegeben, bezeichnet der Begriff "Benutzer" eine Person, die 

Dokumente in einem Browser anzeigt.  
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Systemvoraussetzungen 
Für Na mo WebEditor 8 gelten die folgenden Systemanforderungen:  

Betriebssystem  Windows XP/Vista  

Webbrowser  Internet Explorer 6.0 oder höher,   

Firefox 1.0 oder höher,  

Netscape 7.0 oder höher  

CPU  Pentium IV oder schneller  

Arbeitsspeicher  256 MB oder mehr (minde stens)  

512 MB oder mehr (empfohlen)  

Freier 

Festplattenspeicher  

80 MB (mindestens)  

162 MB (empfohlen)  

Anzeige  1024 x 768, 16 -Bit Farbe  

Wenn Sie planen, mithilfe des Datenbank -Assistenten von Namo WebEditor dynamische 

Inhalte zu erstellen, müssen Sie darü ber hinaus Microsoft Personal Web Server (PWS) oder die 

Internetinformationsdienste (IIS) auf Ihrem Computer installieren sowie Zugriff auf eine 

ODBC-kompatible Datenbank besitzen. PWS gehört zum Lieferumfang von Windows 98. Die 

Internetinformationsdienste  sind im Lieferumfang von Windows 2000/XP enthalten.  
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Installieren von Namo WebEditor 
So installieren Sie Namo WebEditor von einer CD -ROM 

1.  Legen Sie die Namo WebEditor -CD-ROM in das CD -ROM-Laufwerk ein. Das 

Setupprogramm sollte nach wenigen Sekunden automati sch gestartet werden.  

2.  Falls das Setupprogramm nicht automatisch gestartet wird, gehen Sie folgendermaßen 

vor:  

1.  Klicken Sie im Menü Start  auf Ausführen . 

2.  Geben Sie D: \ setup.exe  ein, und drücken Sie die Eingabetaste. (Ersetzen Sie 

den Buchstaben 'D' gegebenen falls durch den entsprechenden Buchstaben für 

Ihr CD -ROM-Laufwerk.)  

3.  Folgen Sie den Bildschirmanweisungen im Setupprogramm.  

So installieren Sie Namo WebEditor mithilfe einer heruntergeladenen Setupdatei  

1.  Doppelklicken Sie auf die Setupdatei, die Sie herunter geladen haben.  

2.  Folgen Sie den Bildschirmanweisungen im Setupprogramm.   
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So erhalten Sie technischen Support 
Im Allgemeinen ist Ihr primärer Ansprechpartner in Bezug auf technischen Support für Namo 

WebEditor der Hauptvertreiber von Namo -Produkten in Ihrem L and oder Ihrer Region. 

Entsprechende Kontaktinformationen zum Erhalt von Support in Ihrem Land oder Ihrer Region 

finden Sie auf unserer Website unter der Adresse 

http://www. namo.com/company/contact/world_contacts.html .  

Sie können sich bei Fragen auch direkt an Namo wenden. Es gibt zwei Möglichkeiten, Fragen 

an unser technisches Supportteam weiterzuleiten:  

¶ Stellen Sie Ihre Frage im Supportforum unter http://www.namo.com/support . Dies 

ist die bevorzugte Methode. Sie können Ihre Frage entweder öffentlich (Ihre Frage und 

unsere Antwort können von allen Forumbenutzern eingesehen werden) oder privat 

einstellen (Ihre Frage ist nur vom Namo -Supportteam einsehbar und wird für andere 

Nutzer nicht sichtbar beantwortet). Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Kopie von Namo 

WebEditor online registrieren müssen, bevor Sie ein Forumkonto erstellen und sich am 

Forum anmelden können. Besuchen  Sie zur Registrierung die folgende Seite: 

http://www.namo.com/support/register .  

¶ Telefonisch erreichen Sie unseren technischen Support Mo -Fr von 8.00 Uhr bis 16.00 

Uhr (Pazifische Zeit) unt er der Nummer 1 -866 -910 -NAMO(6266). Beachten Sie, dass 

Gebühren für ein Ferngespräch anfallen können.  

Vor einer Kontaktaufnahme mit unserem technischen Support wird empfohlen, zunächst die 

Namo WebEditor Knowledge Base auf unserer Website zu durchsuchen. Die Knowledge Base 

finden Sie unter der Adresse http://www.namo.com/support/webeditor .  

Zusätzlich können Sie auf einfache Weise nach Programmupdates suchen, indem Sie im 
Bereich Informationen zu Namo WebEditor des Dialogfensters Einstellungen klicken. Klicken Sie 

zum Öffnen des Dialogfensters Einstellungen auf die Namo-Schaltfläche und anschließend 

auf die Schaltfläche  Einstellungen. Zur Prüfung auf Updates müssen Sie mit dem Internet 

verbunden sein.  

Bitte richten Sie keine nicht - technischen Fragen (z.B. in Bezug auf Versand und 

Rechnungsstellung) an Namo. Wenden Sie sich in diesem Fall direkt an den Händler, bei dem 

Sie Namo Web Editor erworben haben, oder kontaktieren Sie den Hauptvertreiber für Namo -

Produkte in Ihrem Land oder Ihrer Region.  

http://www.namo.com/company/contact/world_contacts.html
http://www.namo.com/support
http://www.namo.com/support/register/
http://www.namo.com/support/webeditor
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Neue Benutzeroberfläche  

Namo WebEditor 8 stellt eine Multifunktionsleiste bereit, über die der Benutzer schnell und 

problemlos auf häufig verwendete Befehle zugreifen kann. In der Multifunktionsleiste werden 

die Befehle nach Aufgaben gruppiert, sodass benöt igte Befehle schnell gefunden und Aufgaben 
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Bedienfeld "Sitebibliothek"  

Über das Bedienfeld "Sitebibliothek" können Sie auf allgemeine Siteelemente zugreifen. Sie 

haben die Möglichkeit, Hyper links, Bilder und gemeinsam genutzte Inhaltsblöcke einzufügen, 

indem Sie diese aus dem Bedienfeld "Sitebibliothek" in das Dokument ziehen. Wenn keine Site 

geöffnet ist, können Sie auch die Laufwerke, Ordner und Dateien auf Ihrem Computer 

anzeigen.  

 

Site -Manager  

Der Site -Manager zeigt eine Baumstruktur Ihrer gesamten Site an. Pakete können Sie neu 

anordnen, indem Sie darauf klicken und diese an die gewünschte Position ziehen. Die 

Sitestru ktur und die dynamischen Navigationsleisten werden anschließend vom Site -Manager 

automatisch aktualisiert.  
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Erstellen einer Siteübersicht  

Erstellen Sie automatisch ein Inhaltsverzei chnis für Ihre Site.  

 

Publikationsfenster  

Im Publikationsfenster werden die Dateien und Ordner angezeigt, die sich auf Ihrem lokalen 

System und Ihrem Webserver befinden. Hier können Sie lokale Dateien oder eine ganze lokale 

Site auf einen Webserver hochladen sowie schnell und einfach Dateien herunterladen. Wenn 

Sie den Befehl "Upload spiegeln" verwenden, werden Dateien und Ordner automatisch in das 

entsprechende Verzeichnis in die Remotes ite kopiert.  

 

Schnelles Publizieren  

Laden Sie Dateien mit nur einem Mausklick von Ihrer lokalen Site auf eine bestimmte Website.  

Posten von Blogs  

Erstellen Sie ein Dokument, und l aden Sie es direkt aus Namo WebEditor in Ihren Blog.  
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E-Mails  

Erstellen Sie Grußkarten, Newsletter und Onlinebroschüren in dynamischem HTML, und 

versenden Sie diese als E -Mail.  

 

Fotoalbum  

Der Fotoalbum -Assistent generiert automatisch Vorschaubilder in Miniaturansicht und macht 

so das Erstellen von Bildergalerien einfach und bequem. Sie müssen nur noch die Optionen in 

den einzelnen Schritten des Fotoalbum -Assistenten festlegen.  
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Medien -Assistent  

Namo WebEditor unterstützt die gängigsten Multimediaformate. Mithilfe des Medien -

Assistenten können Sie jetzt kinderleicht Video -  und Audioobjekte zu Ihrer Seite hinzufügen.  

 

Skript -Assistent  

Verwenden Sie den Skript -Assistenten, um problemlos JavaScript -Effekte hinzuzufügen.  
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JavaScript -Aktione n 

Wenden Sie ganz einfach die in Namo WebEditor integrierten Aktionen oder Ihre 

benutzerdefinierten JavaScript -Aktionen auf ein Element in einem Dokument an, indem Sie 

den Skript -Manager verwenden. Über das Bedienfeld "Aktionen" können Sie die mit dem 

Obje kt oder dem Dokument verknüpften Aktionen anzeigen und ändern.  

 

Bildeffekte  

Fügen Sie mit dem Bildeffektwerkzeug Text, Linien, Kreise, Rechtecke oder 

Freihandzeichnungen zu einem Bild hin zu.  
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Diagramm -Assistent  

Erstellen Sie in nur drei Schritten ein Diagramm oder eine Grafik aus einer Tabelle mit 

numerischen Daten: Wählen Sie eine Diagrammvorlage, ordnen Sie die Daten a n, und geben 

einen Titel für das Diagramm ein.  
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Dokumentvorlagen  

Treffen Sie eine Auswahl aus professionell gestalteten Vorlagen, um schnell eigene Dokumente 

zu erstellen.  

 

Dateiunterstützung  

Greifen Sie auf alle Quelldateien aus einer einzigen Anwendung zu. In Namo WebEditor lassen 

sich Microsoft Word - , Excel - , PowerPoint -  und andere Dokumente öffnen.  

Zahlreiche Ressourc en für das Websitedesign  

Namo WebEditor 8 bietet eine Vielzahl neuer Cliparts und Themen, die von professionellen 

Designern entworfen wurden. Mithilfe dieser WebEditor -Ressourcen können Sie mit nur 

wenigen Mausklicks eine professionell gestaltete Website e rstellen oder das Aussehen einer 

vorhandenen Website verändern.  
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Gleichzeitige Quellcodeanzeige  

Zeigen Sie Dokumente gleichzeitig im HTML -  und im Bearbeitungsmodus an. Änderungen i m 

Bearbeitungsfenster werden umgehend im HTML -Fenster angezeigt.  

Codehilfen  

Rufen Sie im HTML -Bearbeitungsmodus über das Schnellauswahlmenü der Codehilfe nützliche 

Vorschläge ab, wenn Sie Tags, Attribute oder CSS -Eigenschaften eingeben.  

 

Quick Tag -Editor  

Der Quick Tag -Editor bietet die Möglichkeit, HTML -Code eines ausgewählten Elements schnell 

zu bearbeiten oder neuen HTML -Code ohne Wechsel in den HTML -Bearbeitungsmodus 

einzufügen.  
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Tagauswahl  

Verwenden Sie die Tagauswahl, um HTML -Tags genau auszuwählen und die Tags für das 

aktuelle Element und dessen übergeordnete Elemente anzuzeigen.  

 

Quellcodeprüfung  

Prüfen Sie, ob der Quellcode von Dokumenten den festgelegten Standards entspricht und mit 

verschiedenen Browsern kompatibel ist.  
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Tag-Bereinigung  

Ungültiger oder fehlerhaft formatierter HTML -Quellcode kann in Namo WebEditor 8 

automatisch korrigiert und neu formatiert werden.  

Einfache Berechnung  

Ohne Verwendung von Excel können Sie mithilfe der Statistikfunktionen  von WebEditor 

Summen, Durchschnittswerte usw. aus Daten in einer Tabelle berechnen.  

 

Erstellen eines Quiz  

Erstellen Sie eine Vielzahl an verschiedenen Fragen wie Multiple -Choice, Ja/Nein,  kurze 

Antworten oder Essay. Wenn ein Quiz auf einer Website publiziert wird, können Sie die 

Ergebnisse des Quiz über eine beliebige Internetverbindung abrufen. Die Ergebnisse können 

außerdem an eine festgelegte E -Mail -Adresse gesendet werden.  
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Lehrplan -Assistent  

Erstellen Sie mit dem Lehrplan -Assistenten von Namo WebEditor spielend einfach einen 

allgemeinen Lehrplan.  

 

Bildschirmpräsentation  

Zeigen Sie unter Verwendung der Vollbildfunktion in Ihrem Webbrowser mit Namo WebEditor 

eine Bildschirmpräsentation an. Im Präsentationsmodus können Sie die 

Fernbedienungsfunktion oder die automatische Bildschirmpräsentation verw enden, um 

problemlos von einer Folie zur nächsten zu navigieren.  

 



 

Namo WebEditor 8 ï Features  31  

Einsatz im Privatbereich  

Mit der vorlagenbasierten Websiteerstellung von Namo WebEditor können Sie einfach und 

schnell Ih re eigene Website erstellen. Nutzen Sie die umfangreiche Bibliothek mit Themen, 

Cliparts, Farbsätzen und anderen Ressourcen, um eine ansprechende Website zu gestalten. 

Außerdem können Sie persönliche Fotoalben, elektronische Grußkarten und Newsletter 

erste llen.  

 

Einsatz im Geschäftsbereich  

Mit den leistungsstarken Funktionen für die Quellcodesteuerung und Bearbeitu ng in Namo 

WebEditor ist die Gestaltung einer Unternehmenswebsite ein Kinderspiel. Darüber hinaus 

haben Sie die Möglichkeit, Bildschirmpräsentationen zu erstellen, Microsoft Office -Dateien als 

Blickfang für Geschäftsdokumente zu importieren, Diagramme zu e rstellen und Werte aus 

Tabellendaten zu berechnen.  

 

Einsatz im Lehrbereich  
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Zur interessanteren Gestaltung von Le hrprojekten bietet Namo WebEditor einen Quiz -

Manager, mit dem Lehrkräfte Tests verwalten und auswerten können. Darüber hinaus umfasst 

WebEditor einen benutzerfreundlichen Assistenten zum Erstellen von grundlegenden 

Lehrplänen.  
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2 Namo WebEditor-
Grundlagen 

In diesem Abschnitt werden die Grundlagen der Arbeit mit Namo WebEditor 8 behandelt. 

Dieser Abschnitt richtet sich  insbesondere an Neueinsteiger sowie an Webautoren, die zum 

ersten Mal mit Namo WebEditor arbeiten.   
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Starten von Namo WebEditor 
So starten Sie Namo WebEditor  

¶ Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

o Zeigen Sie im Menü Start von Windows auf Programme, z eigen Sie auf Namo 

WebEditor 8, und klicken Sie auf Namo WebEditor 8. 

o Doppelklicken Sie auf das Symbol Namo WebEditor 8 auf dem Windows -

Desktop.  

Das Namo WebEditor 8-Symbol ist nur dann auf  dem Desktop verfügbar, wenn 

Sie dies bei der Installation von Namo WebEditor 8 angeben.  

Beim ersten Start von Namo WebEditor 8 werden Sie aufgefordert, Ihre Seriennummer sowie 

den CD - /Lizenzcode einzugeben. Wenn Sie Namo WebEditor als CD -ROM erworben habe n, 

finden Sie diese Informationen auf der Verpackung der Namo WebEditor - Installations -CD. 

Wenn Sie Namo WebEditor auf elektronischem Wege (per Download) erworben haben, sollten 

Sie diese Informationen online erhalten haben.  
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Die Bearbeitungsumgebung 
Beim er sten Verwenden von Namo WebEditor werden die Symbolleisten und Menüs zum 

Ausführen von Befehlen angezeigt und im Bearbeitungsfenster wird ein leeres Dokument 

geöffnet, sodass Sie ein Webdokument erstellen können.  

Die Umgebung zum Ausführen grundlegender Au fgaben in Namo WebEditor besteht aus 

folgenden Komponenten:  

 

Das Hauptfenster von Namo WebEditor  

1. Namo-Schaltfläche: Die Namo -Schaltfläche in Namo WebEditor  ermöglicht den Zugriff 

auf die gän gigsten dokumentbezogenen Befehle, z.B. das Öffnen und Speichern von 
Webdokumenten oder das Veröffentlichen von Sites. Die wichtigsten Befehle zur 

Handhabung von Dokumenten, wie das Erstellen, Speichern, Drucken und 
Veröffentlichen von Webdokumenten, sind an einer Stelle gesammelt, sodass sie 
problemlos gefunden werden können.  

2.  Symbolleiste für den Schnellzugriff: Namo WebEditor  bietet eine Symbolleiste für den 

Schnellzugriff, in der häufig verwendete Befehle als kleine Symbole über dem Menü 

angezeigt werde n.  
3.  Multifunktionsleiste: Das bestehende Menü wurde durch die Multifunktionsleiste ersetzt, 

um eine schnellere Suche nach Befehlen zu ermöglichen und die Aufgabenumgebung 

übersichtlicher und effizienter anzuordnen.  
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4.  Spezielle Registerkarten: In Namo WebEdi tor  gibt es spezielle Registerkarten, die 

ausschließlich angezeigt werden, wenn bestimmte Objekte ausgewählt sind. In diesen 

Registerkarten sind Befehle gruppiert, die nur gelegentlich für bestimmte Aufgaben 

benötigt werden. Sie erleichtern die Suche und A uswahl der Befehle.  

5.  Bedienfeld "Sitebibliothek": Es befindet sich im rechten Bereich des 

Bearbeitungsfensters. Über das Bedienfeld Sitebibliothek  können Sie auf die 

verschiedenen Ressourcendateien, die in Ihrer Site verwendet werden, problemlos 

zugreifen und diese verwalten. Wenn eine Site nicht geöffnet ist, wird eine Liste Ihrer 

Computerlaufwerke und Dateien angezeigt.  
6.  Tagauswahl und Statusleiste: Diese befinden sich unterhalb des Bearbeitungsfensters. 

In der Tagauswahl können Sie die Struktur der HTML -Tags rund um die Cursorposition 

sehen und den Bereich zwischen bestimmten Tags auswählen. In der Statusleiste 

werden Dokumentbearbeitungsinformationen, Einstellungsinformationen usw. 

angezeigt.  

  Die Menüs, Symbolleisten und Bedienfelder, die an das 

Bearbeitungsfenster von Namo WebEditor angefügt sind, können zur Verwendung 

losgelöst und anschließend wieder angefügt werden.  

  Vor dem Speichern eines bearbeiteten Dokuments lautet dessen Name 

"OhneName.htm" gefolgt von einem Sternchen (*).  

Die visuelle Entwurfsumgebung  

Namo WebEditor ist ein visuelles  Programm zur Erstellung von Webdokumenten, das nach 

dem WYSIWYG -Prinzip ("Wha t You See Is What You Get") arbeitet. Dies bedeutet, dass die bei 

der Erstellung oder Bearbeitung einer Webseite mit Namo WebEditor auf dem Bildschirm 

angezeigten Elemente praktisch so dargestellt werden, wie die Seite beim Öffnen in einem 

Webbrowser angez eigt würde. Dieser anzeigeorientierte Ansatz unterscheidet Namo WebEditor 

von anderen, "codeorientierten" HTML -Editoren, in denen Sie den HTML -Code direkt 

bearbeiten (wenngleich dies auch in Namo WebEditor möglich ist).  
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Das Hauptfenster von Namo WebEditor  

Den größten Teil des Hauptfensters von Namo WebEditor nimmt das Dokumentfenster  ein ï 

der Bereich, in dem Sie ein Webdokument erstellen und bearbeiten. Wenn Sie ein neues 

Dokument öffnen , ist das Dokumentfenster zunächst leer. Zum Erstellen eines Webdokuments 

füllen Sie das Fenster mit Inhalten  ï mit den Elementen, die eine Webseite ausmachen ï, 

indem Sie Wörter eingeben, Bilddateien von der Festplatte auf den Arbeitsbereich ziehen usw.  

Die Eingabe von Inhalten in ein Webdokument ähnelt bei Namo WebEditor der Eingabe von 

Text in ein Textverarbeitungsprogramm. Ein blinkender vertikaler Balken, die so genannte 

Einfügemarke , zeigt an, wo der eingegebene Text oder eingefügte Bilder auf der Sei te 

angezeigt werden. In einem neuen Dokument befindet sich die Einfügemarke in der linken 

oberen Ecke des Dokumentfensters. Beim Hinzufügen von Inhalten wandert die Einfügemarke 

nach rechts; wenn der rechte Rand des Dokumentfensters erreicht wird, verschie bt sich die 

Einfügemarke um eine Zeile nach unten und wird wieder ganz links angezeigt. Im Gegensatz 

zu einem Textverarbeitungsdokument besitzt eine Webseite jedoch keine feste Größe. Beim 

Hinzufügen von Inhalten wird die Seite länger und länger. Aus diese m Grund stellen 

Webbrowser ï ebenso wie Namo WebEditor ï auf der rechten Fensterseite eine Bildlaufleiste 

bereit, mit der Sie das gesamte Dokument anzeigen können, wenn dieses nicht auf einem 

Bildschirm angezeigt werden kann.  

Beachten Sie, dass Sie nicht a uf einen beliebigen Bereich einer leeren Seite klicken und an 

dieser Position mit der Eingabe beginnen können. Wie in einem Textverarbeitungsprogramm 

kann die Einfügemarke nicht über den vorhandenen Dokumentinhalt hinaus verschoben 

werden. Es gibt jedoch M öglichkeiten zur Platzierung von Inhalten an spezifischen Positionen 
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auf einer Seite. Sie verwenden hierzu Layoutboxen, Tabellen oder Ebenen. (Diese Themen 

werden im Abschnitt "Gestalten von Webseiten" behandelt.)  

Im unteren Bereich des Dokumentfensters be finden sich verschiedene Modusregisterkarten , 
welche die Bezeichnungen Bearbeiten, Bearbeiten & HTML, HTML und Vorschau tragen. 

Verwenden Sie diese Registerkarten, um zwischen den drei grundlegenden Betriebsmodi von 

Namo WebEditor zu wechseln:  

¶ Der Bearbeit ungsmodus  ist der normale Modus von Namo WebEditor, in dem 

Dokumente visuell bearbeitet werden können. Namo WebEditor wird immer im 

Bearbeitungsmodus gestartet.  

¶ Im HTML-Modus  zeigt das Dokumentfenster den HTML -Quellcode an, der dem 

aktuellen Dokument zugr unde liegt. In diesem Modus können erfahrene Webautoren 

direkt im HTML -Code arbeiten, um erweiterte Effekte zu erzielen, die im 

Bearbeitungsmodus möglicherweise nur schwer umzusetzen sind. Zum schnellen 

Wechsel zwischen Bearbeitungs -  und HTML -Modus drücken  Sie die Taste F6.  

¶ Der Vorschaumodus  zeigt das aktuelle Dokument genau so, wie es in der auf Ihrem 

Computer installierten Version von Internet Explorer angezeigt würde. Verwenden Sie 

diesen Modus als schnelle Alternative für die Dokumentvorschau in einem richtigen 

Browser. Ein Dokument kann in diesem Modus nicht bearbeitet werden.  

Wenn Sie auf die Registerkarte Bearbeiten & HTML klicken, werden Bearbeitungs -  und HTML -

Modus simultan in einem geteilten Fenster angezeigt.  

Wenn Sie an einem Frameset arbeiten,  stehen drei weitere Modusregisterkarten zur 
Verfügung: Frameset-Quelle und Frameset-Vorschau. Weitere Informationen zu diesen 

zusätzlichen Modi finden Sie im Abschnitt "Verwenden von Frames".  

Im verbleibenden Teil dieses Abschnitts werden das Dokumentfen ster und andere 

grundlegende Elemente der Namo WebEditor -Benutzeroberfläche ausführlich beschrieben.  

Dokumentfenster  

Arbeiten mit mehreren Dokumenten  

Per Voreinstellung zeigt Namo WebEditor nur ein maximiertes Dokumentfenster an, selbst 

wenn Sie mehr als e in Dokument geöffnet haben. Zum Wechsel zwischen mehreren geöffneten 

Dokumenten verwenden Sie die Dokumentregisterkarten  im oberen Bereich des 

Dokumentfensters. Sie können auch die Tastenkombination Strg+Tab zum Wechsel zwischen 

geöffneten Dokumenten verwe nden.  
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Verwenden Sie die Dokumentregisterkarten zum Wechsel zwischen geöffneten 
Dokumenten  

 Wurde ein off enes Dokument geändert, aber noch nicht gespeichert, erscheint auf 

der zugehörigen Dokumentregisterkarte ein Sternchen (*) neben dem Dateinamen.  

Wenn Sie mit der rechten Maustaste auf eine Dokum entregisterkarte klicken, wird 

ein Kontextmenü mit Befehlen zum Öffnen eines Dokuments oder Erstellen eines neuen 

Dokuments angezeigt.  

Wenn Sie zwei oder mehr Dokumente gleichzeitig anzeigen möchten, verkleinern Sie das 

Dokumentfenster, indem Sie auf der M enüleiste ganz rechts auf die Schaltfläche zum 

Verkleinern  klicken. Sind mehrere Dokumentfenster sichtbar, können Sie diese im Menü 

Anzeige über die Gruppe Fenster anordnen:  

¶ Klicken Sie a uf Überlappend, um die Fenster kaskadierend anzuzeigen.  

¶ Klicken Sie auf Untereinander, um den Dokumentbereich in Fenster gleicher Größe zu 

unterteilen, die untereinander angezeigt werden.  

¶ Klicken Sie auf Nebeneinander, um den Dokumentbereich in Fenster g leicher Größe zu 

unterteilen, die nebeneinander angezeigt werden.  

Sie können ein Dokumentfenster auch auf die Titelleiste verkleinern, indem Sie auf die 

Schaltfläche zum Minimieren klick en. Wenn Sie ein maximiertes Fenster minimieren, werden 

andere Dokumentfenster verkleinert angezeigt.  
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Zwei untereinander angezeigte sowie ein minimiertes Dokumentfenster  

Zu m Anzeigen einer Liste geöffneter Dokumente klicken Sie im Menü Anzeige auf die Option 

Anordnen und anschließend auf Fensterliste. Sie können ein Dokument im Vordergrund anzeigen, 

indem Sie in der Liste auf den zugehörigen Pfad doppelklicken.  

Festlegen der  Fensteranzeigegröße  

Sie können die Anzeigegröße des Dokumentfensters festlegen, indem Sie ein Dokument "ein -  

oder auszoomen". Die Vergrößerung wirkt sich nicht darauf aus, wie das Dokument in einem 

Webbrowser angezeigt wird.  

¶ Halten Sie die Strg-Taste gedr ückt, und scrollen Sie mit dem Mausrad, um das 

Dokument zu vergrößern oder zu verkleinern.  

Gleichzeitige Anzeige von Bearbeitungs - und HTML -
Modus  

Sie können ein Dokument gleichzeitig im Bearbeitungs -  und im HTML -Modus anzeigen. Hierzu 

teilt Namo WebEditor  das Dokumentfenster in zwei Fensterausschnitte auf. Der obere 

Fensterausschnitt zeigt den HTML -Quellcode, der untere Fensterausschnitt die zugehörige 

WYSIWYG -Anzeige. Durch die gleichzeitige Anzeige beider Modi können Sie sofort sehen, 

welche Auswirkungen  Änderungen am Quellcode des Dokuments auf die Anzeige haben und 

umgekehrt. Dies ist insbesondere bei der Behandlung von HTML -Problemen oder dann 

nützlich, wenn Sie die Funktionsweise von HTML kennen lernen möchten.  
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Im Bearbeitungsmodus vorgenommene Änderungen spiegeln sich umgehend 

im HTML -Fensterausschnitt wider. Im HTML -Modus vorgenommene Änderungen 

werden jedoch erst dann im Bearbeitungsfenster sichtbar, wenn Sie in das 

Bearbeitungsfenster k licken.  

 

Simultane Anzeige der Fenster "Bearbeiten" und "HTML"  

So zeigen Sie ein Dokument gleichzeitig im Bearbeitungs - und HTML -Modus an  

¶ Klicken Sie auf die Registerkarte Bearbeiten & HTML im unteren Bereich des 

Dokumentfensters.  

So passen Sie die relativen Größen des Bearbeitungs - und HTML -
Fensterausschnitts an  

¶ Ziehen Sie die Trennlinie zwischen den zwei Fensterausschnitten an die gewünschte 

Position.  

So ordnen Sie die Bea rbeitungs - und HTML -Fensterausschnitte neu an  

1.  Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , klicken Sie anschließend auf 

Eigenschaften, und wählen Sie dann die Registerkarte Bearbeiten.  

2.  Klicken Si e unterhalb von Moduseinstellungen neben Aktives Fenster im Simultanmodus 

entweder auf HTML oder auf Bearbeiten.  

Zur Synchronisierung von Bearbeitungs -  und HTML -Fenster, sodass diese den 

gleich en Abschnitt des Dokuments anzeigen, klicken Sie in einen der beiden 

Fensterausschnitte.  
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Benutzerdefinierte Symbolleisten  

Befehle, die nicht in den Menü -  oder Werkzeuggruppen enthalten sind, können einer 

benutzerdefinierten Symbolleiste hinzugefügt werden.  

Zur einfacheren Aufgabenausführung enthalten die Menü -  und Werkzeuggruppen von Namo 

WebEditor per Voreinstellung vor allem häufig verwendete Befehle. Wenn Sie Befehle 

benötigen, die nicht in den Menü -  oder Werkzeuggruppen enthalten sind, können Sie auf di ese 

über eine benutzerdefinierte Symbolleiste zugreifen.  

Erstellen einer benutzerdefinierten Symbolleiste  

Sie können neue Symbolleisten erstellen, welche die von Ihnen häufig benötigten 

Schaltflächen und Werkzeuge enthalten.  

1.  Klicken Sie auf die Schaltfläch e Symbolleiste für den Schnellzugriff anpassen. 

 
2.  Wählen Sie im angezeigten Dropdownmenü die Option Weitere Befehle.  

3.  Klicken Sie im Dialogfeld Konfigurieren auf Symbolleisten.  

4.  Klicken  Sie auf Neu.  

5.  Geben Sie im Dialogfeld Neue Symbolleiste den Namen der neuen Symbolleiste ein, und 

klicken Sie auf OK. 

   

6.  Die neue Symbolleiste erscheint unterhalb der Multifunktionsle iste.  
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7.  Wählen Sie auf der Registerkarte Befehle einen Befehl aus.  

8.  Ziehen Sie den Befehl per Drag & Drop vom Dialogfeld auf die neue Symbolleiste.  

 
9.  Fügen Sie der Symbolleiste auf die gleiche Weise weitere Befehle hinzu.  

 
10.  Wenn Sie alle gewünschten Befehle eingefügt haben, klicken Sie auf Schließen.  

So entfernen Sie eine benutzerdefinierte Symbolleiste  

1.  Klicken Sie auf den nach unten weisenden Pfeil rechts neben der benutzerdefinierten 
Symbolleiste, zeigen Sie auf Schaltflächen hinzufügen oder entfernen, und klicken Sie auf 

Konfigurieren.  

2.  Klicken Sie im Dialogfeld Konfigurieren auf den Namen der Symbolleiste, die Sie 

entfernen möchten.  

3.  Klicken Sie auf Löschen und anschließend auf Schließen.  

Hinzugefügte Benutzerfeatures  

Die folgenden Features werden nicht in der Multifunktionsleiste angezeigt und  müssen einer 

benutzerdefinierten Symbolleiste hinzugefügt werden.  

Informationen zum Erstellen einer benutzerdefinierten Symbolleiste finden Sie im 

Abschnitt Erstellen einer benutzerdefinie rten Symbolleiste.  

Anzeige > Bild 

Ermöglicht Ihnen das Anzeigen oder Ausblenden bestimmter Bildtypen im 

Bearbeitungsfenster. Sie können angeben, ob Sie normale Bilder, Hintergrundbilder 

und GIF -Animationen anzeigen möchten oder nicht. Diese Einstellung wir kt sich nicht 

auf das Aussehen der Seite im Webbrowser aus.  
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Anzeige > Markierungen > Alle anzeigen 

Wählen Sie Alle anzeigen, um alle Formatierungs -  und Objektmarkierungen 

anzuzeigen.  

Anzeige > Dokumentübersicht 

Die Dokumentübersicht erstellt eine Inhaltsta belle links neben dem 

Bearbeitungsfenster, wobei der Text für die Überschriften 1 bis 6 verwendet wird. 

Drücken Sie Alt+3 , um diesen Befehl sofort auszuführen.  

Einfügen > Medien > Real Player, Shockwave, MIDI 

Fügt Real Player - , Shockwave -  und MIDI -Dateien ein.  

Einfügen > Schweberahmen 

Fügt einen Schweberahmen ein. Ein Schweberahmen ist ein Bereich innerhalb eines 

Feldes, der Inhalte umfasst.  

Einfügen > Symbol 

Fügt verschiedene Symbole ein. Drücken Sie Strg+F7 , um diesen Befehl sofort 

auszuführen.  

Einfügen > SSI 

Fügt SSI -Befehle  ein. SSI steht für Server Side Includes. Hierbei handelt es sich um 

eine Skriptsprache, die ï im Gegensatz zu JavaScript ï über den Webbrowser 

ausgeführt wird. Da die Inhalte zunächst auf dem Server interpretiert und dann an den 

Webbr owser gesendet werden, können Besucher Ihrer Website die SSI -Befehle in 

einem Dokument nicht sehen.  

Einfügen > Andere 

Fügt andere Elemente, wie z.B. Uhrzeit und Datum, HTML -Dokumente usw. ein.  

Format > Zeilenumbruch 

Bricht eine Zeile an dem Punkt um, an de m der Cursor eingefügt wird.  

Format > Seitenumbruch 

Fügt an der Position des Cursors einen Seitenumbruch ein.  

Tabelle > Überschrift 

Fügt eine Tabellenüberschrift ein. Tabellenüberschriften dienen der Unterscheidung 

zwischen verschiedenen eingefügten Tabell en oder informieren den Benutzer über die 

Inhalte einer Tabelle.  

Werkzeuge > Autokorrektur 

Führt eine Autokorrektur aus. Die Autokorrektur verwendet registrierte 

Korrekturelemente, um die Eingabe ungültiger Ausdrücke oder Begriffe zu ermitteln.  
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Werkzeuge > Makro 

Führt die Makrofunktion aus. Makros zeichnen häufig wiederholte Aufgaben auf und 

ermöglichen die Ausführung dieser Aufgaben in einem Arbeitsschritt. Wenn ein Makro 

verwendet wird, können die wiederholten Aufgaben als eine Gruppe ausgeführt 

werden. D urch das Drücken einer Taste im Makro werden die definierten Aufgaben 

ausgeführt, mausbezogene Eingaben werden nicht aufgezeichnet.  

Werkzeuge > Schnelleinfügen 

Führt die Funktion zum Schnelleinfügen aus. Die Funktion zum Schnelleinfügen 

ermöglicht dem Benu tzer das Definieren kurzer Wörter und Begriffe, die durch 

WebEditor zu längeren Begriffen und Sätzen erweitert werden. Beispielsweise könnte 

der Benutzer als Kurzwort "Sehr" festlegen, das zum Satz "Sehr geehrte Damen und 

Herren" erweitert wird. Wenn der B enutzer anschließend im Bearbeitungsfenster 

"Sehr" eingibt und die Tastenkombination Strg+=  betätigt, wird der Satz "Sehr 

geehrte Damen und Herren" eingefügt.  

Werkzeuge > Zeichenformat ändern 

Ändert die Eigenschaften der Zeichen, die in das Bearbeitungsfen ster eingegeben 

werden. Beispielsweise können Sie die Groß - /Kleinschreibung ändern und für 

Japanisch zwischen Hiragana und Katakana wechseln. Ferner können beschädigte 

Zeichen mit ungültigen Codierungsinformationen repariert werden, sodass sie korrekt 

ange zeigt werden.  

Fenster > Als Symbole anordnen 

Ordnet minimierte Dokumente im unteren Fensterbereich als Symbole an.  

Fenster > Fensterliste 

Zeigt eine Liste aller geöffneten Dokumente.  

Symbolleiste für den Schnellzugriff  

Die Symbolleiste für den Schnellzugri ff ist eine anpassbare Symbolleiste, in der Sie häufig 

benutzte Befehle platzieren können, auf die Sie schnell zugreifen möchten. Sie können die 

Position der Symbolleiste für den Schnellzugriff ändern und die Symbolleiste anpassen, indem 

Sie Befehlsschaltf lächen hinzufügen oder entfernen.  

So verschieben Sie die Symbolleiste für den Schnellzugriff  

Die Symbolleiste für den Schnellzugriff kann an einer der folgenden Positionen platziert 

werden:  

¶ Obere linke Ecke neben der Namo-Schaltfläche , oberhalb der Multifunktionsleiste.  

¶ Unterhalb der Multifunktionsleiste.  
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So platzieren Sie die Symbolleiste für den Schnellzugriff unterhalb der Multifunktionsleiste:  

1.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Symbolleiste für den Schnellzugriff anpassen. 

 
2.  Klicken Sie auf Unter der Multifunktionsleiste anzeigen.  

 

So fügen Sie der Symbolleiste für den Schnellzugriff einen Befehl hinzu  

Sie können der Symbolleiste für den Schnellzugriff Befehle hinzufügen oder Befehle aus der 

Symbolleiste entfernen.  

1.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Symbolleiste für den Schnellzugriff anpassen. 

 
2.  Klickens Sie auf Weitere Befehle.  
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3.  Klicken Sie im Dialogfeld Konfigurieren auf die Registerkarte Schnellzugriff. 

 
4.  Wähl en Sie einen Befehl aus der links angezeigten Liste, und klicken Sie auf 

Hinzufügen. Der ausgewählte Befehl wird der rechts angezeigten Liste hinzugefügt.  
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5.  Klicken Sie auf Schließen. D ie ausgewählte Schaltfläche (in diesem Fall E- Mail 

senden ) wird der Symbolleiste für den Schnellzugriff hinzugefügt.  

 

Bedienfelder  

An der unteren und rechten Seite des Hauptfensters b efinden sich zwei Bereiche, die 

verschiedene Bedienfelder  umfassen. Um in einem Schritt alle Bedienfelder einzublenden,  

klicken Sie im Dialogfeld  Anzeige im Abschnitt Bedienfelder auf (Bedienfelder einblenden). 

Um ein bestimmtes Bedienfeld anzuzeigen, platzieren Sie den Mauszeiger über der 

entsprechenden Registerkarte. Um die Größe des unteren Bedienfeldbereichs zu ändern, 

ziehen Sie am oberen Rand des Bedienfelds. Um die Größe des rechten Bedienfeldbereichs zu 

ändern, ziehen Sie am linken Rand des Bedienfelds.  

 

Einblenden des Bedienfelds "Sitebibliothek"  

Der unten angezeigte Bereich umfasst zwei Bedienfelder: die Tagaus wahl , die anfänglich 
sichtbar ist, und das Bedienfeld Zeitachse , das zunächst ausgeblendet ist.  

Der rechts angezeigte Bereich umfasst drei weitere Bedienfelder: das Bedienfeld Aktionen , die 

Sitebibliothek  (diese ist anfänglich sichtbar), sowie das Bedienfe ld Ebenen, das anfänglich 

ausgeblendet ist.  
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Zum Ausblenden einzelner Bedienfelder klicken Sie ganz rechts in der Titelleiste des 

Bedienfelds auf das Feld Automatisch ausblenden ( ). Wenn alle Bedienfelder in einem 

Bedienfeldbereich ausgeblendet wurden, wird der Bereich bis auf den Rahmen ausgeblendet.  

Sie können die sichtbaren Bedienfelder neu anordnen, indem Sie ein Bedienfeld per Drag & 

Drop über oder unter ein anderes Bedienfeld ziehen.  (Klicken Sie hierzu auf die Titelleiste 

Bedienfelds, und ziehen Sie das Bedienfeld bei gedrückter Maustaste an die gewünschte 

Position.) Sie können ein Bedienfeld jedoch nicht vom zugehörigen Bedienfeldbereich in einen 

anderen verschieben.  

Sie können ein Bedienfeld abdocken, indem Sie es vollständig aus dem zugehörigen 

Bedienfeldbereich ziehen. Ein abgedocktes Bedienfeld wird vor anderen Fenstern angezeigt. 

Zum erneuten Andocken ziehen Sie das Bedienfeld wieder in den zugehörigen 

Bedienfeldbereich.  

Funktio n der Bedienfelder  

Tagauswahl  

Die Tagauswahl zeigt die HTML -Tags an, von denen die Einfügemarke umschlossen ist. 

Wenn Sie auf ein Tag in der Tagauswahl klicken, wird das entsprechende 

Seitenelement ausgewählt.  

Zeitachse  

Verwenden Sie das Bedienfeld Zeitac hse zum Erstellen einer Zeitachse  ï eine Art 

Animation, die Ebenen und JavaScript zum Verschieben von Seitenelementen in einem 

Zeitablauf verwendet.  

Aktionen  

Das Bedienfeld Aktionen listet die Javascript -Aktionen auf, die mit dem aktuellen 

Element verknüp ft wurden, und ermöglicht das Verknüpfen neuer Aktionen.  

Sitebibliothek  

Verwenden Sie das Bedienfeld Sitebibliothek  zum Einfügen und Verwalten 

verschiedenster Ressourcen, die in der zum aktuellen Dokument gehörigen Website 

verwendet werden oder, sofern ke ine lokale Site geöffnet ist, durchsuchen Sie das 

lokale Dateisystem, und öffnen Sie Dateien.  

Ebenen  

Im Bedienfeld Ebenen können Sie jegliche Ebenen auflisten und verwalten, die im 

aktuellen Dokument vorhanden sind.  

Die Tagauswahl  
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Die Tagauswahl  ist eine s der Bedienfelder , die im unteren Bedienfeldbereich des 

Hauptfensters zur Verfügung stehen. In der Tagauswahl werden die HTML -Tags angezeigt, 

welche die Einfügemarke oder die aktuelle Auswahl umgeben. Die Tagauswahl bietet 

verschiedene nützliche Funktione n:  

¶ Sie identifiziert den Typ des Elements, in dem sich die Einfügemarke befindet und den 

Typ der Elemente, die dem aktuellen Element übergeordnet sind.  

¶ Die Tagauswahl zeigt die Formatierung (z.B. Schriftart, Textstil, Farbe usw.) des 

aktuellen Elements un d übergeordneter Elemente an.  

¶ Durch Klicken auf ein Tag in der Tagauswahl können Sie ein Element auswählen, das 

im Dokumentfenster möglicherweise nur schwierig oder gar nicht ausgewählt werden 

kann.  

¶ Durch Rechtsklick auf ein Tag in der Tagauswahl können Sie auf schnelle Weise häufig 

verwendete Befehle für das entsprechende Element ausführen.  

 

Rechtsklick auf ein Tag in der Tagauswahl  

Gehört ein in der Tagauswahl ausgewähltes Element einer Klasse an, wird der 

Klassenname im Tag angezeigt. Dem Klassennamen wird ein Punkt vorangestellt. 

Wenn sich die Einfügemarke beispielsweise in einem Absatz ( <p> -Element) befind et, 

deren Klasse "blurb" lautet, wird der Absatz in der Tagauswahl als <p.blurb>  

angezeigt.  

So blenden Sie die Tagauswahl ein oder aus  

¶ So blenden Sie die Tagauswahl ein  

o Klicken Sie im unteren Bereich auf die Registerkarte Tagauswahl .  

¶ So blenden Sie die T agauswahl aus  
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o Klicken Sie oben in der Tagauswahl auf die Schaltfläche (Automatisch 

ausblenden).  

¶ So schließen Sie die Tagauswahl  

o Klicken Sie oben in der Tagauswahl auf die Schaltfl äche (Schließen).  

Befehle im Kontextmenü der Tagauswahl  

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf ein Tag in der Tagauswahl, um im Kontextmenü 

einen beliebigen der folgenden Befehle aus zuführen: (In Abhängigkeit vom Element sind 

einige dieser Befehle möglicherweise nicht verfügbar.)  

¶ Tag bearbeiten: Öffnet den Quick Tag -Editor , mit dem Sie den HTML -Quellcode des 

Tags bearbeiten können, ohne in den HTML -Modus zu wechseln.  

¶ Tag entfernen: L öscht das gesamte Element, das mit dem Tag verknüpft ist.  

¶ Benutzerdefiniertes HTML-Tag: Fügt dem Tag ein Attribut hinzu.  

¶ Quellcode anzeigen: Wechselt zum HTML -Modus und markiert das verknüpfte Element.  

¶ Stil: Öffnet das Dialogfeld Stil  für das verknüpfte  Element. Wenn das Tag bereits über 

einen Stil verfügt (erkennbar am Attribut <style> im Tag), wird links neben dem 

Menüelement ein Häkchen angezeigt.  

¶ Klasse/ID: Öffnet das Dialogfeld CSS-Klasse/ID, über das Sie eine Klasse oder ID auf 

das Tag anwenden kö nnen. Wenn das Tag bereits über eine Klasse oder ID verfügt, 

wird links neben diesem Menüelement ein Häkchen angezeigt.  

¶ HTML-Referenz: Öffnet die entsprechende Hilfeseite zu einem Tag in der integrierten 

HTML/CSS -Referenz.  

¶ Eigenschaften: Öffnet das Dialo gfeld Eigenschaften  für das verknüpfte Element.  

Die Statusleiste  

Die Statusleiste  im unteren Bereich des Namo WebEditor -Hauptfensters zeigt nützliche 

Informationen zur Arbeitsumgebung an.  

 

Die Statusleiste (mit ausgeblendeten Symbolen des unteren Bedienfeldes)  
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Wenn sich der Mauszeiger über einem Menübefehl oder einer Symbolleistenschaltfläche 

befindet, wird im linken Bereich der Statusleiste eine kurze Beschreibung des Befehl s bzw. der 

Schaltfläche angezeigt.  

Die rechte Seite der Statusleiste enthält vier Bereiche, in der verschiedene Arten von 

Statusinformationen angezeigt werden. Von links nach rechts sind dies:  

¶ Der Änderungsstatus des aktuellen Dokuments. Wurde das Dokument  seit dem letzten 

Speichervorgang geändert, wird hier das Wort Bearbeitet angezeigt.  

¶ Der Eingabemodus. Im Standardmodus Einfügen führt jegliche Eingabe dazu, dass 

vorhandener Text rechts neben der Einfügemarke weiter nach rechts verschoben wird, 
um Platz für den neuen Text zu schaffen. Im Modus Überschreiben wird der 

vorhandene Text rechts neben der Einfügemarke durch neuen Text überschrieben. 
(Drücken Sie die Einfg-Taste, um in den Überschreibungsmodus zu wechseln. Per 

Voreinstellung ist allerdings der Mo dus Einfügen fest eingestellt. Um diesen Modus zu 

entsperren, klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche, dann auf Einstellungen und 

anschließend auf die Registerkarte Bearbeiten. Deaktivieren Sie das Kontrollkästchen 

Einfg-Taste feststellen.)  

¶ Der Schreibstatu s des aktuellen Dokuments. Wenn das aktuelle Dokument 

schreibgeschützt ist (Änderungen können nicht gespeichert werden), wird hier das 
Wort Schreibgeschützt angezeigt.  

¶ Der Layoutmodus. Wenn sich das aktuelle Dokumentfenster im Seitenlayoutmodus 

befindet, wird in diesem Bereich das Wort Seite angezeigt.  

So blenden Sie die Statusleiste ein oder aus  

¶ Aktivieren bzw. deaktivieren Sie im Menü Anzeige in der Gruppe Bildschirmwerkzeug die 

Option Statusleiste.  

Lineale, Layouthilfslinien und Layoutraster  

Die visue lle Namo WebEditor -Entwurfsumgebung umfasst drei optionale Entwurfshilfen, die Sie 

bei der präziseren Gestaltung von Webdokumenten unterstützen. Hierbei handelt es sich um 

Lineale , Layouthilfslinien  und Layoutraster .  
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Lineale, Hilfslinien und Raster  

Verwenden der Lineale  

Wenn Sie genau wissen müssen, wie groß oder wie weit voneinander entfernt verschiedene 

Seitenelemente sind, können Sie in Dokumentfenstern die Lineale einblenden. E s stehen ein 

horizontales und ein vertikales Lineal zur Verfügung, die Abstände in Pixeln angeben. Beide 
Lineale lassen sich wie folgt ein -  bzw. ausblenden: Wechseln Sie im Menü Anzeige zur Gruppe 

Bildschirmwerkzeug, und wählen Sie die Option Lineal. Sie k önnen das horizontale und das 

vertikale Lineal auch unabhängig voneinander ein -  oder ausblenden. Klicken Sie hierzu mit der 

rechten Maustaste auf das jeweilige Lineal, oder deaktivieren Sie die Option Horizontales Lineal 
bzw. Vertikales Lineal über das Kon textmenü.  

Verwenden von Layouthilfslinien  

Eine Layouthilfslinie ist eine dünne, horizontale oder vertikale Linie, die Sie im 

Dokumentfenster anzeigen können, um die Ausrichtung von Seitenelementen zu vereinfachen. 

Die Hilfslinie ist nicht Bestandteil des Dokuments und wird weder im Browser noch im 

Vorschaumodus angezeigt. Wenn Sie die Option An Hilfslinien ausrichten aktivieren, werden die 

Seiten von Ebenen an den Layouthilfslinien ausgerichtet, wodurch die Ebenen leichter 

positioniert oder ausgerichtet we rden können. In einer Tabelle werden Zellrahmen ebenfalls an 

den Layouthilfslinien ausgerichtet, wenn Sie die Zellengröße durch Aufziehen der Zelle 

verändern.  

¶ Zum Erstellen einer Layouthilfslinie klicken Sie in einen beliebigen Bereich des 

horizontalen ode r vertikalen Lineals und ziehen mit der Maus nach unten oder nach 

rechts in das Dokument. Wenn sich die gepunktete Linie an der gewünschten Position 

befindet, lassen Sie die Maustaste los, und die Hilfslinie wird angezeigt.  

¶ Zum Verschieben einer Hilfslini e klicken Sie auf die Linie und ziehen sie an die 

gewünschte Position.  

¶ Zum Entfernen einer Hilfslinie ziehen Sie sie wieder auf das Lineal.  

¶ Zum Ausblenden aller Lineale wechseln Sie im Menü Anzeige zur Gruppe 

Bildschirmwerkzeug und wählen die Option Hilfslinien.  
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¶ Zum Aktivieren oder Deaktivieren der Ausrichtung am Raster aktivieren bzw. 

deaktiveren Sie im Menü Anzeige in der Gruppe Bildschirmwerkzeug die Option An 
Hilfslinien ausrichten.  

¶ Zum Ändern von Farbe und/oder Linienstil für alle Hilfslinien klick en Sie mit der 
rechten Maustaste auf das Lineal, zeigen auf Hilfslinienund wählen Einstellungen. 

Klicken Sie im Dialogfeld Einstellungen auf die Registerkarte Hilfslinien/Raster. Sie 

haben folgende Möglichkeiten:  

o Zum Ändern der Farbe klicken Sie auf das F eld Farbe und wählen eine Farbe 

aus.  

o Zum Ändern des Linienstils klicken Sie auf Durchgezogen oder Gestrichelt.  

Verwenden des Layoutrasters  

Ein Layoutraster setzt sich aus dünnen horizontalen und vertikalen Linien zusammen, die im 

Dokumentfenster in gleic hmäßigen Abständen angezeigt werden. Mithilfe eines Layoutrasters 

können Sie Seitenelemente einfach und genau ausrichten und verteilen. Das Raster ist nicht 

Bestandteil des Dokuments und wird weder im Browser noch im Vorschaumodus angezeigt. 

Sie können den  Abstand zwischen den Rasterlinien anpassen. Der standardmäßige 
Linienabstand beträgt 50 Pixel. Wenn Sie die Option Am Raster ausrichten aktivieren, werden 

die Seiten von Ebenen an den Rasterlinien ausgerichtet, wodurch die Ebenen leichter 

positioniert ode r ausgerichtet werden können. In einer Tabelle werden Zellrahmen ebenfalls an 

den Rasterlinien ausgerichtet, wenn Sie die Zellengröße durch Aufziehen der Zelle verändern. 

Zwischen den Rasterlinien befinden sich nicht sichtbare Unterteilungen, an welchen Eb enen 

und Zellenränder ebenfalls ausgerichtet werden können.  

¶ Zum Ein -  oder Ausblenden des Layoutrasters für das aktuelle Dokument klicken Sie im 

Menü Anzeige in der Gruppe Bildschirmwerkzeug auf die Option Raster.  

¶ Zum Aktivieren oder Deaktivieren der Ausri chtung an Rasterlinien und Unterteilungen 
aktivieren bzw. deaktiveren Sie im Menü Anzeige in der Gruppe Bildschirmwerkzeug die 

Option An Raster ausrichten.  

¶ Zum Ändern der Abstände zwischen Rasterlinien und/oder nicht sichtbaren 

Unterteilungen klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Lineal, zeigen auf Raster 
und wählen Einstellungen. Klicken Sie im Dialogfeld Einstellungen auf die Registerkarte 

Hilfslinien/Raster. Sie haben folgende Möglichkeiten:  

o Geben Sie im Feld Rasterabstand den gewünschten Absta nd zwischen 

Rasterlinien in Pixeln ein.  

o Geben Sie im Feld Unterteilungen den gewünschten Abstand zwischen den 

Unterteilungen in Pixeln ein.  

¶ Zum Ändern von Farbe und/oder Linienstil für alle Hilfslinien klicken Sie mit der 

rechten Maustaste auf das Lineal , zeigen auf Hilfslinienund wählen Einstellungen. 
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Klicken Sie im Dialogfeld Einstellungen auf die Registerkarte Hilfslinien/Raster. Sie 

haben folgende Möglichkeiten:  

o Klicken Sie unterhalb von Raster auf das Feld Farbe, und wählen Sie eine 

Farbe. Alternati v können Sie auch auf das Feld Standardfarben klicken und eine 

der standardmäßigen Farben auswählen.  

o Zum Ändern des Linienstils klicken Sie auf Durchgezogen oder Gestrichelt.  

 Spezielle Markierungen im Bearbeitungsmodus  

Per Voreinstellung zeigt Namo WebE ditor verschiedene Arten von speziellen Markierungen in 

Dokumentfenstern an, die sich im Bearbeitungsmodus befinden. Diese Markierungen, die kein 

Bestandteil eines Dokuments sind und weder in einem Browser noch im Vorschaumodus 

angezeigt werden, unterstütz en Sie bei der Identifizierung und Ermittlung von verschiedenen 

Arten von Seitenelementen oder - teilen. Die gängigsten Markierungen werden in der 

nachstehenden Tabelle aufgelistet.  

Markierung  Name  Beschreibung  

 Absatzmarke  Ein seitenverkehrtes "P" mit zwei vertikalen 

Balken kennzeichnet das Ende eines Absatzes.  

 Zeilenumbruchzeichen  Ein Wagenrücklaufsymbol kennzei chnet die 

Position eines manuellen Zeilenumbruchs.  

 Leerzeichenmarkierungen  Ein grauer Punkt, der ein Leerzeichen 

kennzeichnet. Ein roter Punkt steht für ein 

geschütztes Leerzeichen.  

 Listenzeichen  Ein roter Pfeil kennzeichnet den Anfang einer 

Nummerierung oder Aufzählung.  

 Lesezeichen  Ein gelbes  Buchsymbol kennzeichnet die Position 

eines Leerzeichens.  

 Ebene  Ein gelbes Ebenensymbol kennzeichnet die 

Position einer Ebenenmarkierung.  

 Schweberahmen  Ein gelbes Boxensymbol kennzeichnet einen 

Schweberahmen.  

 Tabellenrasterlinien  Gestrichelte Linien kennzeichnen den Zellrahmen 

in Tabel len mit unsichtbaren Rahmen.  

 Aktueller Tabellenumriss  Eine durchgezogene blaue Umrisslinie 

kennzeichnet die Tabelle, welche die 

Einfügemarke enthält.  
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 Ebenenumriss  Eine durchgezogene graue Umrisslinie, welche die 

Seiten einer Ebene oder eines Schweberahmens 

markiert.  

So blenden Sie spezielle Tag -Markierungen ein oder aus  

¶ Wechseln Sie für Absatzmarken, Le erzeichenmarkierungen und spezielle Tag -

Markierungen im Menü Anzeige zur Gruppe Anzeige, und klicken Sie auf das Element 

für den entsprechenden Markierungstyp, den Sie ein -  bzw. ausblenden möchten.  

¶ Verwenden Sie zum Ein -  bzw. Ausblenden anderer Markierung en das Menü 

Markierungen in Ihrer benutzerdefinierten Symbolleiste . Wenn die Menü 

Markierungen nicht angezeigt wird, fügen Sie diese zur Symbolleiste hinzu. Öffnen Sie 

hierzu das Dialogfenster Konfigurieren , wählen Sie die Registerkarte Befehle, und 

wählen  Sie dann aus der Liste Kategorien die Option Anzeige. Anschließend wählen Sie 

aus der Liste Befehle die Option Markierungen.  

Sie können Absatzmarken, Leerzeichenmarkierungen, Tabellenrasterlin ien und 

andere spezielle Tag -Markierungen auch ein -  oder ausblenden, indem Sie auf die 

entsprechenden Schaltflächen in der Symbolleiste klicken.  

Spezielle Tag -Markierungen nehmen ï mit Ausnahme  der Listenzeichen ï im 

Bearbeitungsmodus Platz ein. Als Ergebnis können sie die Genauigkeit der 

Dokumentanzeige im Bearbeitungsmodus beeinträchtigen.  

Der Ressourcen -Manager  

Der Ressourcen -Manager  

Im Fachjargon der Webautoren bezeichnen Ressourcen  verschie dene Arten von Dateien, die 

in einem Dokument verwendet werden können. Hierzu gehören beispielsweise Bilder und 

Videoclips sowie weitere bekannte Ressourcentypen, jedoch auch viele andere. Ein 

gemeinsames Merkmal von Ressourcen ist, dass sie gesammelt und in anderen Dokumenten 

wieder verwendet werden können.  

Im Lieferumfang von Namo WebEditor sind zahlreiche vordefinierte Ressourcen enthalten, die 

Sie in Ihren Dokumenten einsetzen können. Sie greifen auf diese Ressourcen über den 

Ressourcen -Manager  zu. Darü ber hinaus können Sie mithilfe des Ressourcen -Managers auch 

Ressourcen strukturieren und der Bibliothek eigene Ressourcen hinzufügen. Zum Öffnen des 

Ressourcen -Managers wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, und 

klicken Sie auf Ressourcen-Manager. 
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Die Registerkarte "Vorlagen" des Ressourcen - Managers  

Der Ressourcen -Manager verfügt über sechs Registerkarten, die sechs verschiedenen 
Ressourcentypen ent sprechen: Vorlagen, Clipart, Farbsätze, Smart ClipArt, Flash-Schaltflächen 

und Themen. Unterhalb jeder dieser Registerkarten werden eine Kategorienliste (Ordnerliste), 

ein Fenster zur Anzeige der Ressourcen einer ausgewählten Kategorie sowie verschiedene 
Befehlsschaltflächen angezeigt. Die Schaltflächen Import, Weitere herunterladen und Schließen 

sind auf allen Registerkarten enthalten, während andere Schaltflächen nur in Abhängigkeit von 

der ausgewählten Registerkarte angezeigt werden. Jede Registerkarte v erfügt außerdem über 

ein eigenes Kontextmenü, das angezeigt wird, wenn Sie mit der rechten Maustaste auf eine 

Ressource klicken.  

Nachfolgend werden die Inhalte sowie die speziellen Befehle jeder Registerkarte beschrieben.  

Die Registerkarte "Vorlagen"  

Diese  Registerkarte umfasst Vorlagen für vollständige Dokumente und einfügbare 

Dokumentabschnitte.  

¶ Um ein neues Dokument zu erstellen, das auf der ausgewählten Vorlage basiert, 

klicken Sie auf Neues Dokument.  

¶ Um einen Abschnitt in das aktuelle Dokument einzufü gen, der auf der ausgewählten 

Vorlage basiert, klicken Sie auf Einfügen.  
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¶ Sie können eine Vorlage als Standardvorlage für neu erstellte Dokumente definieren, 

indem Sie Strg+N drücken oder auf die Namo-Schaltfläche und dann auf den 

Befehl Neu klicken. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die gewünschte Vorlage, 

und klicken Sie dann auf Als Standardvorlage festlegen.  

¶ Sie können den Titel und/oder die Beschreibung einer Vorlage ändern, inde m Sie mit 

der rechten Maustaste auf die Vorlage klicken und anschließend den Befehl 

Eigenschaften wählen.  

Die Registerkarte "Clipart"  

Diese Registerkarte umfasst eine Vielzahl von Bitmapbildern (.gif und .jpg), die Sie in Ihre 

Dokumente einfügen können. B ereitgestellt werden unter anderem Hintergrundmuster, 

Schaltflächen, Banner usw.  

¶ Zum Einfügen eines Clipart -Bildes in das aktuelle Dokument wählen Sie es aus und 
klicken auf Einfügen. Wenn Sie das ausgewählte Bild als Dokumenthintergrund 

verwenden möchten,  klicken Sie auf Als Hintergrund einfügen.  

¶ Sie können die im Ressourcenfenster angezeigten Bilder nach Dateityp filtern. Klicken 

Sie auf das Dateitypfeld unterhalb des Kategoriefensters, und wählen Sie eine der 

Optionen, um nur .gif - , nur .jpg - , nur .png -Bilddateien oder alle Bilddateien 

anzuzeigen.  

Die Registerkarte "Farbsätze"  

Diese Registerkarte enthält Farbsätze ï Sätze aus Komplementärfarben, die zusammen in 

einem Dokument oder einer Site eingesetzt werden.  

¶ Zur Bereitstellung eines Farbsatzes für die  Verwendung in Ihren Dokumenten wählen 

Sie den Farbsatz aus und klicken auf Farbsatz einfügen. Der Farbsatz steht 

anschließend in allen Dokumenten zur Verfügung, wenn Sie auf das Menü zur 

Farbfestlegung in der Farbpalette klicken.  

¶ Sie können einem Farbsat z in der Farbpalette eine individuelle Farbe hinzufügen; diese 

wird der Gruppe der benutzerdefinierten Farben hinzugefügt. Klicken Sie hierzu mit 
der rechten Maustaste auf eine Farbe, und klicken Sie dann auf Zu benutzerdef. Farben 
hinzufügen. (Beachten Si e, dass die Gruppe der benutzerdefinierten Farben maximal 36 

Farben enthalten kann. Wenn Sie weitere Farben hinzufügen, wird die zuerst 

hinzugefügte Farbe gelöscht.)  

¶ Zum Hinzufügen einer neuen Farbe zu einem Farbsatz klicken Sie mit der rechten 

Maustaste auf die Farbtabelle, klicken auf Neue Farbe und wählen mithilfe der 

Farbauswahl eine Farbe aus.  

¶ Zum Ändern einer Farbe in einem Farbsatz klicken Sie mit der rechten Maustaste auf 

die zu ändernde Farbe und klicken dann auf Farbe bearbeiten.  



 

Die Bearbeitungsumgebung  59  

¶ Wenn Sie eine Farbe löschen möchten, klicken Sie mit der rechten Maustaste darauf 

und klicken auf Löschen.  

Die Registerkarte "Smart ClipArt"  

Diese Registerkarte enthält eine Bibliothek aus vektorbasierten Cliparts im Smart ClipArt -

Format (.tng). Smart ClipArt -Bilder kö nnen wie reguläre Bitmap -Cliparts verwendet werden, 

bieten aber den Vorteil, dass Sie ohne Schärfen -  oder Informationsverlust in der Größe 

verändert oder bearbeitet werden können.  

¶ Zum Einfügen eines Smart ClipArt -Bildes in das aktuelle Dokument wählen Sie es aus 

und klicken auf Einfügen. Smart ClipArts können nicht als Hintergrundbilder verwendet 

werden.  

¶ Sie können ein Smart ClipArt -Bild über den Ressourcen -Manager bearbeiten. Klicken 

Sie mit der rechten Maustaste auf ein Bild, und klicken Sie auf Bearbeiten. Das Bild 

wird im Smart ClipArt -Editor geöffnet. Beachten Sie, dass aus dem Ressourcen -

Manager an einem Smart ClipArt -Element vorgenommene Änderungen dauerhaft sind. 

Wenn Sie ein Smart ClipArt -Bild nicht dauerhaft ändern möchten, können Sie eine 

Kopie d es Bildes bearbeiten, indem Sie mit der rechten Maustaste auf das Bild und 
anschließend auf Als neu bearbeiten klicken.  

Die Registerkarte "Flash -Schaltflächen"  

Flash -Schaltflächen sind animierte, vektorbasierte Bilder, die im Macromedia Flash -Format 

(.swf ) erstellt werden. Diese Registerkarte enthält verschiedene vordefinierte Flash -

Schaltflächen, die für eine Verwendung als Schaltflächen und Banner vorgesehen sind.  

¶ Zum Einfügen einer Flash -Schaltfläche in das aktuelle Dokument wählen Sie diese aus 

und kli cken auf Einfügen.  

¶ Sie können bestimmte Eigenschaften einer Flash -Schaltfläche im Ressourcen -Manager 

bearbeiten. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine Flash -Schaltfläche, und 

klicken Sie dann auf Bearbeiten. Das Bild wird im Dialogfeld Eigenschaften von Flash -
Schaltfläche  geöffnet. Sie können den auf dem Bild angezeigten Text, die 

Hyperlinkeigenschaften, Größe, Ausrichtung und Hintergrundfarbe ändern. Beachten 

Sie, dass aus dem Ressourcen -Manager an einer Flash -Schaltfläche vorgenommene 

Änderungen  dauerhaft sind. Wenn Sie eine Flash -Schaltfläche nicht dauerhaft ändern 

möchten, können Sie eine Kopie der Schaltfläche bearbeiten, indem Sie mit der 

rechten Maustaste auf die Schaltfläche und anschließend auf Als neu bearbeiten klicken.  

Die Registerkart e "Themen"  

Themen sind Sammlungen aus Formatierungseigenschaften und grafischen Designelementen, 

die zusammen ein harmonisches Design ergeben. Sie können ein Thema auf ein Dokument, 

einen Dokumentsatz oder eine gesamte Site anwenden und auf diese Weise den  Look des 

Dokuments bzw. der Site mit nur einem Klick ändern.  
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¶ Um ein Thema auf das aktuelle Dokument oder eine Site anzuwenden, markieren Sie 

es und klicken auf Anwenden. Sie werden gefragt, ob Sie das Thema nur auf das 

aktuelle Dokument, alle geöffneten D okumente oder alle Dokumente der aktuellen Site 

oder das aktuelle Dokument und untergeordnete Dokumente in der Site anwenden 

möchten.  

¶ Sie können Stile und Objekte eines Themas bearbeiten, indem Sie das Thema 
markieren und auf die Schaltfläche Themeneigenschaften klicken. (Weitere 

Informationen hierzu finden Sie unter "Bearbeiten eines Themas".) Beachten Sie, dass 

aus dem Ressourcen -Manager an einem Thema vorgenommene Änderungen dauerhaft 

sind. Wenn Sie ein Thema nicht dauerhaft ändern möchten, kopieren Sie  es zunächst, 

indem Sie es in einen anderen Ordner im linken Fensterausschnitt des Ressourcen -

Managers ziehen, und bearbeiten Sie dann die Kopie.  

¶ Um anhand einer vordefinierten Themenvorlage ein neues Thema zu erstellen, klicken 

Sie mit der rechten Mausta ste auf die Kategorie, in der Sie das neue Thema platzieren 
möchten. Klicken Sie anschließend auf Neues Thema. (Weitere Informationen hierzu 

finden Sie unter "Erstellen eines neuen Themas".)  

Sie können Vorlagen, Clipart -Bilder, Smart ClipArt -Bilder oder Flash -Schaltflächen 

auch vom Ressourcen -Manager in das aktuelle Dokument einfügen, indem Sie das 

gewünschte Element auf das Dokumentfenster ziehen. Darüber hinaus können Sie ein 

Thema anwenden, i ndem Sie die Miniaturansichtvorschau in das Dokumentfenster ziehen.  

Verwalten von Ressourcen  

So verschieben Sie eine Ressource von einer Kategorie in eine andere  

1.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Ressource, und klicken Sie auf 
Ausschneiden.  

2.  Kli cken Sie auf die Zielkategorie.  

3.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen beliebigen Bereich im 
Ressourcenfenster (dem rechten Fensterausschnitt), und klicken Sie auf Einfügen. 

So kopieren Sie eine Ressource von einer Kategorie in eine andere  

¶ Ziehen Sie die Ressource per Maus in das gewünschte Verzeichnis.  

So löschen Sie eine Ressource  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Ressource, und klicken Sie auf Löschen. 

So benennen Sie ein Thema um  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Thema, und klicken Sie auf 
Umbenennen. 

So benennen Sie eine Kategorie um  
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¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Kategorie, und klicken Sie auf 
Umbenennen. 

So erstellen Sie eine Kategorie  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine vorhandene Kategorie, und klicken Sie 
auf Neuer Ordner. Die neue Kategorie wird innerhalb der ausgewählten Kategorie 

erstellt.  

So löschen Sie eine Kategorie  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Kategorie, und klicken Sie auf Löschen.   

Hinzufügen von Ressourcen zur Ress ourcenbibliothek  

Anfänglich werden im Ressourcen -Manager die Ressourcen angezeigt, die zum Lieferumfang 

von Namo WebEditor gehören. Sie können der Ressourcenbibliothek jedoch eigene Ressourcen 

hinzufügen. Wenn Sie der Bibliothek neue Ressourcen hinzufügen,  stehen diese wie die im 

Lieferumfang von Namo WebEditor enthaltenen Ressourcen zur Nutzung in allen 

Webdokumenten zur Verfügung.  

Wenn Sie der Ressourcenbibliothek eine Datei hinzufügen, kopier t der 

Ressourcen -Manager diese in einen speziellen Ordner im Namo WebEditor -

Installationsordner. Die ursprüngliche Datei wird nicht verändert.  

Hinzufügen von Dokumentvorlagen  

Sie können eine Vorlage aus einem beliebigen Webdokument erstellen und diese der 

Vorlagenbibliothek hinzufügen. Sämtliche Bilder, Stylesheets oder andere in diesem Dokument 

verwendete Ressourcendateien werden in die Vorlage aufgenommen. Sie können die Vorlage 

anschließend zum Erstellen neuer Dokumente verwenden, die zunächst die Vorlag eninhalte 

umfassen, oder Sie können die Vorlage zum Einfügen von Abschnitten in vorhandene 

Dokumente einsetzen.  

1.  Wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, und klicken Sie auf 

Ressourcen-Manager. Klicken Sie anschließend auf die Registerkarte  Vorlagen.  

2.  Wählen Sie die Kategorie (den Ordner), in der Sie die neue Vorlage speichern 
möchten, und klicken Sie anschließend auf Import. 

3.  Navigieren Sie zu dem Ordner, der das gewünschte Dokument enthält, markieren Sie 
das Dokument, und klicken Sie auf Öffnen. 

4.  Suchen Sie im Ressourcenfenster nach der neu erstellten Vorlage. (Diese ist mit dem 

Titel "Kein Titel" versehen.)  

5.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Miniaturansichtvorschau, und klicken Sie 
auf Eigenschaften. 
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6.  Geben Sie im Feld Titel einen T itel für die Vorlage ein. Wenn Sie eine Beschreibung 

hinzufügen möchten, geben Sie diese im Feld Beschreibung ein. Klicken Sie auf OK. 

Sie können der Vorlagenbibliothek auch Dokumente hinzufügen , indem Sie eine 

HTML-  oder MHTML -Datei aus dem Windows Explorer auf den Ressourcen -Manager ziehen.  

Hinzufügen von Cliparts  

Sie können der Clipart -Bibliothek beliebige GIF - , JPG-  oder PNG -Bilder hinzufügen.  

7.  Wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, und klicken Sie auf 

Ressourcen-Manager. Klicken Sie anschließend auf die Registerkarte Clipart.  

8.  Wählen Sie die Kategorie (den Ordner), in der Sie das neue Bild speichern möchten, 
und klicken Sie anschließend auf Import.  

9.  Navigieren Sie zu dem Ord ner, der das gewünschte Bild enthält, markieren Sie die 
.gif - , .jpg -  oder .png -Bilddatei, und klicken Sie auf Öffnen.  

Sie können der Clipart -Bibliothek auch Bilder hinzufügen, indem Sie eine .g if - , .jpg -  

oder .png -Datei aus dem Windows Explorer auf den Ressourcen -Manager ziehen.  

Hinzufügen von Smart ClipArts  

Sie können der Smart ClipArt -Bibliothek eigene Smart ClipArt -Bilder (.tng) und Smart -

Schaltflächen (.npi) aus Vorgängerversionen von Namo W ebEditor 5.0 hinzufügen.  

1.  Wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, und klicken Sie auf 

Ressourcen-Manager. Klicken Sie anschließend auf die Registerkarte Smart ClipArt.  

2.  Wählen Sie die Kategorie (den Ordner), in der Sie das neue Bild speich ern möchten, 
und klicken Sie anschließend auf Import.  

3.  Navigieren Sie zu dem Ordner, der das gewünschte Bild enthält, markieren Sie die 
.tng -  oder .npi -Bilddatei, und klicken Sie auf Öffnen.  

Sie können der Smart ClipArt -Bibliothek auch Bilder hinzufügen, indem Sie eine 

.tng -  oder .npi -Datei aus dem Windows Explorer auf den Ressourcen -Manager ziehen.  

Gemeinsame Nutzung von Ressourcen mit anderen Benutzern  

Wenn Sie mit anderen Namo WebEditor -Benut zern im Team arbeiten, kann es nützlich sein, 

erstellte Ressourcen gemeinsam zu nutzen. Es kann auch erforderlich werden, Ihre 

benutzerdefinierten Ressourcen von einem Computer, auf dem Sie die Ressourcen erstellt 

haben, auf einen anderen Computer zu kopie ren, auf dem Sie mit Namo WebEditor arbeiten. 

Mithilfe der Befehle Zip & E-Mail und Import des Ressourcen -Managers können Sie Ressourcen 

als komprimierte E -Mail -Anlagen an andere Personen (oder sich selbst) senden und Ihrer 

eigenen Ressourcenbibliothek Res sourcen hinzufügen, die Sie von anderen Benutzern erhalten 

haben.  
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Beim Versenden von Ressourcen werden alle Ressourcen innerhalb der 

ausgewählten Kategorie oder Unterkategorie in das .zip -Archi v kopiert. Wenn Sie nur 

einige der Ressourcen der ausgewählten Kategorie senden möchten, öffnen Sie das 

.zip -Archiv, und löschen Sie nicht benötigte Ressourcen.  

So zippen und mailen Sie Ressourcen  

1.  Wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, u nd klicken Sie auf 

Ressourcen-Manager.  

2.  Klicken Sie auf die Registerkarte für die Art von Ressourcen, die Sie versenden 

möchten.  

3.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Kategorie (den Ordner), der die zu 
versendenden Ressourcen enthält, und klicken Sie dann auf Zip & E-Mail.  

Namo WebEditor erstellt ein temporäres .zip -Archiv mit den ausgewählten Ressourcen, und es 

wird ein neues E -Mail -Nachrichtenfenster in Ihrem standardmäßigen E -Mail -Programm 

geöffnet. Das .zip -Archiv wird automatisch an die Nachr icht angehängt. Sie können nun den 

(oder die) Empfänger sowie die Betreffzeile angeben und die E -Mail senden.  

Wenn Sie lediglich ein .zip -Archiv mit Ressourcen erstellen möchten, ohne eine E -

Mai l zu senden, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die gewünschte Kategorie, und 
klicken Sie auf Zip. Sie werden aufgefordert, den Speicherort für das .zip -Archiv 

anzugeben.  

So fügen Sie Ressourcen aus einem .zip -Archiv hinzu  

1.  Wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, und klicken Sie auf 

Ressourcen-Manager.  

2.  Klicken Sie auf die Registerkarte für die Art von Ressourcen, die Sie versenden 

möchten.  

3.  Wählen Sie eine Kategorie (einen Ordner). Die neuen Ressourcen werden in einem 

neuen Unterord ner des ausgewählten Ordners gespeichert.  

4.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Import.  

5.  Klicken Sie auf das Feld Dateityp, und wählen Sie die Einstellung Zip-Dateien.  

6.  Navigieren Sie zu dem .zip -Archiv mit den hinzuzufügenden Ressourcen, markieren Sie 
das Arc hiv, und klicken Sie auf Öffnen.    
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Festlegen von Einstellungen 
Sie können im Dialogfeld Einstellungen  viele Aspekte der Oberfläche und der Verhaltensweise 

des Namo WebEditors konfigurieren. Andere Oberflächeneinstellungen werden über das Menü 
Anzeige gest euert.  

Festlegen von Bildanzeigeoptionen  

Die Bildanzeigeoptionen befinden sich im Menü Bild, auf das Sie über Ihre benutzerdefinierte 

Symbolleiste  zugreifen können. Wenn die Menü Bild nicht angezeigt wird, fügen Sie diese zur 

Symbolleiste hinzu. Öffnen Sie  hierzu das Dialogfenster Konfigurieren , wählen Sie die 

Registerkarte Befehle, und wählen Sie dann aus der Liste Kategorien die Option Anzeige. 

Anschließend wählen Sie aus der Liste Befehle die Option Bild.  

So blenden Sie im Bearbeitungsmodus alle Bilder a us 

¶ Klicken Sie im Menü Bild auf Bilder anzeigen.  

So blenden Sie im Bearbeitungsmodus Hintergrundbilder aus  

¶ Klicken Sie im Menü Bild auf Hintergrundbild anzeigen.  

Dieser Befehl wirkt sich nich t auf die Anzeige von Hintergrundbildern für Tabellen, 

Tabellenzellen, Schweberahmen und andere Container aus.  

So brechen Sie im Bearbeitungsmodus GIF -Animationen ab  

¶ Klicken Sie im Menü Bild auf GIF-Animationen anzeigen.  

Durch diesen Befehl werden animierte GIF -Bilder nicht ausgeblendet, es wird 

lediglich die Ausführung der Animation angehalten.  

Festlegen der Standardschriftarten für den 
Bearbeitungsmodus  

Wenn Sie für einen Text keine bestimmte  Schriftart ausgewählt haben, zeigt Namo WebEditor 

den Text in einer der Standardschriftarten  an, die im Dialogfeld Eigenschaften  festgelegt 

sind. Es gibt zwei Standardschriftarten: eine Proportionalschrift , die für die meisten Texte 

verwendet wird und ein e Schrift mit fester Breite , die für <pre> -  und <code> -Elemente 

verwendet wird. Diese Standardschriftarten sind anfänglich auf Times New Roman, 12 Pt und 
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Courier New, 10 Pt festgelegt, aber Sie können sie in jede gewünschte Schriftart und Größe 

ändern.  

Es ist wichtig zu wissen, dass die Standardschriftarten nur im Bearbeitungsmodus des Namo 

WebEditors verwendet werden. Wenn ein Textdokument ohne festgelegte Schriftart in einem 

Browser angezeigt wird, erfolgt die Textanzeige mit der Standardschriftart des Br owsers, die 

möglicherweise nicht mit der Standardschriftart von Namo WebEditor übereinstimmt. Wenn 

Sie sichergehen möchten, dass der im Bearbeitungsmodus angezeigte Text dieselbe 

Standardschriftart wie im Browser verwendet, müssen Sie eine bestimmte Schrif tart festlegen 

ï entweder über den Befehl Schriftart im Menü Format oder indem Sie einen Stil  anwenden.  

So legen Sie die Standardschriftarten für den Bearbeitungsmodus fest  

1.  Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , klicken Sie anschließend auf 

Eigenschaften, und wählen Sie dann die Registerkarte Browser ï Standardeinstellungen.  

2.  Führen Sie unterhalb von Zeichensatz und Schriftarten eine oder beide der folgenden 

Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie auf das  Feld Proportionalschrift, und wählen Sie eine Schriftart aus. 

Klicken Sie anschließend auf das Feld Größe , und wählen Sie einen Schriftgrad 

aus.  

¶ Klicken Sie auf das Feld Schrift mit fester Breite, und wählen Sie eine Schriftart aus. 

Klicken Sie anschließ end auf das Feld Größe , und wählen Sie einen Schriftgrad 

aus.  

3.  Klicken Sie auf OK.  

Festlegen von Standardfarben und 
Standardzeichensätzen für neue Dokumente  

Festlegen von Standardfarben  

Im Dialogfeld Einstellungen  können Sie die Standardfarben festlegen, die in neuen 

Dokumenten für verschiedene Elemente verwendet werden. Hierzu zählen:  

¶ der reguläre Text  

¶ der Dokumenthintergrund  

¶ nicht besuchte Hyperlinks  

¶ besuchte Hyperlinks  
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¶ "aktive" Hyperlinks (ein Hyperlink ist "aktiv", wenn der Mauszeiger darüber posit ioniert 

wird)  

So legen Sie Standardfarben für neue Dokumente fest  

1.  Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , klicken Sie anschließend auf 

Eigenschaften, und wählen Sie dann Browser - Standardeinstellungen.  

2.  Klicken Sie für jedes gewünschte Element auf das Farbfeld unter Farben, und wählen 

Sie eine Farbe aus.  

Sie können jede dieser Standardfarben ändern, entweder auf Dokumentebene ï indem Sie auf 

der Registerkarte Darstellung im Dialogfeld Dokumenteigenschaften  andere Farben für das 

aktuelle Dokument auswählen ï oder auf Element ebene , indem Sie eine andere Farbe auf die 

ausgewählten Inhalte anwenden.  

Festlegen eines Standardzeichensatzes  

Wenn Sie für die meisten Ihrer Dokumente einen bestimmten Zeichensatz  verwenden, 

können Sie Zeit sparen, indem Sie ihn als Standardzeichensatz für ne ue Dokumente festlegen. 
Der Standardzeichensatz lautet zunächst Benutzerdefiniert, ist also nicht festgelegt, sodass 

neue Dokumente keinen spezifischen Zeichensatz verwenden. Wenn Sie als 

Standardeinstellung aber z.B. Unicode (UTF-8) angeben, wird für neue  Dokumente automatisch 

der Unicode -Zeichensatz verwendet.  

Nach der Festlegung eines Standardzeichensatzes können Sie diese Einstellung natürlich 

dennoch jederzeit ändern, indem Sie auf der Registerkarte Allgemein  im Dialogfeld 

Dokumenteigenschaften  einen a nderen Zeichensatz für ein bestimmtes Dokument 

auswählen.  

So legen Sie den Standardzeichensatz für neue Dokumente fest  

Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , klicken Sie anschließend auf Eigenschaften, und 

wählen Sie dann Browser - Standardeinstellungen.  

Klicken Sie auf das Feld Zeichensatz, und wählen Sie einen Zeichensatz aus.  

Konfigurieren von Bearbeitungseinstellungen  

Über den Abschnitt Bearbeiten im Dialogfeld Einstellungen  können Sie verschiedene 

Einstellungen und Verhaltensweisen für die Arbeit im Bearbeitungsmodus konfigurieren.  

Allgemeine Einstellungen  
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Zuletzt verwendete Dokumente bei Programmstart öffnen 

Wenn dieses Kontrollkästchen aktiviert ist, werden die Dokumente, die beim Bee nden 

von Namo WebEditor noch geöffnet sind, beim nächsten Programmstart wieder 

geöffnet. Ist das Kontrollkästchen deaktiviert, wird Namo WebEditor mit einem neuen, 

leeren Dokument geöffnet.  

Tatsächliche Schriftarten in Schriftartmenü anzeigen 

Wenn dieses K ontrollkästchen aktiviert ist, zeigt die Gruppe Schriftart im Menü Start 

Schriftartnamen so an, wie sie tatsächlich auf dem Bildschirm erscheinen.  

Einfg-Taste feststellen 

Wenn dieses Kontrollkästchen aktiviert ist, hat das Betätigen der Taste Einfügen auf 

der Tastatur keinerlei Auswirkung. Ist das Kontrollkästchen deaktiviert, führt das 
Betätigen der Einfg-Taste zum Wechsel zwischen den Modi Einfügen/Überschreiben. 

(Informationen hierzu finden Sie unter "Einfügen von Text".)  

Automatische Link-Erstellung 

Wen n dieses Kontrollkästchen aktiviert ist, erstellt Namo WebEditor automatisch einen 

Hyperlink, wenn Sie im Bearbeitungsmodus bestimmte Arten von URLs eingeben. 

Diese Funktion ist bei Eingabe der folgenden URL -Typen verfügbar:  

¶ URLs, die mit "www" beginnen un d mindestens zwei Punkte umfassen  

¶ URLs, die mit "http://", "https://", "ftp://", "file://", "gopher://", "nntp://" oder 

"wais://" beginnen  

¶ E-Mail -Adressen, z.B. "jason@namo.com"  

Beachten Sie, dass der Link erst erstellt wird, wenn Sie nach Eingabe des U RL 
entweder die Leertaste oder die Eingabetaste drücken.  

Textformatierung links vom Cursor bei Eingabe kopieren 

Ist dieses Kontrollkästchen aktiviert, wird bei der Eingabe von Text direkt rechts oder 

links von vorhandenem Text (ohne Leerzeichen), auf den e ine Zeichenformatierung 

angewendet wurde, die Formatierung des bestehenden Textes für den neuen Text 

übernommen. Ist dieses Kontrollkästchen deaktiviert, erhält der Text die 

Standardzeichenformatierung des Absatzes. Beachten Sie, dass für Text, den Sie in die 

Mitte  eines Textes mit Zeichenformatierung einfügen immer  die bestehende 

Formatierung übernommen wird.  

Clipartordner 

Diese Einstellung legt den Speicherort für den Ordner fest, der die Clipartbibliothek 

von Namo WebEditor enthält. Wenn kein Speicherort  festgelegt wird, sucht Namo 

WebEditor im Standardspeicherort, einem Unterordner des Namo WebEditor -

Installationsordners. Wenn Sie die Clipartbibliothek bei der Installation von Namo 

WebEditor nicht installiert haben, ist dieser Ordner allerdings leer. In dem Fall können 



 

68  Namo WebEditor 8 -  Benutzerhandbuch  

Sie auf den Speicherort des Clipartordners auf der Namo WebEditor - Installations -CD-

ROM (sofern vorhanden) angeben.  

Moduseinstellungen  

Dokumente öffnen in 

Wählen Sie den Standardmodus, in dem Dokumente geöffnet werden sollen. Wenn Sie 

die Ei nstellung Gleicher Modus wie das aktuelle Dokument wählen, öffnet Namo WebEditor 

das nächste Dokument in dem Modus, in dem das aktive Dokument zurzeit bearbeitet 

wird, bzw. erstellt ein neues Dokument mit diesem Modus.  

Aktives Fenster im Simultanmodus 

Dies e Einstellung legt fest, ob das Bearbeitungs -  oder HTML -Fenster im Modus 

Bearbeiten & HTML  im Vordergrund angezeigt wird.  

Einstellungen zur Rechtschreibprüfung  

Prüfung während Eingabe 

Wenn dieses Kontrollkästchen aktiviert ist, hebt Namo WebEditor falsch g eschriebene 

Wörter im Bearbeitungsmodus durch eine rote, geschlängelte Linie unterhalb der 

Wörter hervor.  

Fehler nicht anzeigen 

Diese Option ist nur verfügbar, wenn die Einstellung Prüfung während Eingabe gewählt 

wurde. Bei Aktivierung dieser Option prüft Namo WebEditor die Rechtschreibung bei 

der Eingabe im Bearbeitungsmodus, falsch geschriebene Wörter werden jedoch nicht 

markiert.  

Wörterbuch 1 

Wählen Sie die primäre Sprache für die Rechtschreibprüfung.  

Wörterbuch 2 

Wählen Sie die sekundäre Sprache für die  Rechtschreibprüfung.  

 Konfigurieren von Dateispeicherung und 
Sicherungseinstellungen  

Verwenden Sie die Registerkarte Speichern im Dialogfeld Einstellungen , um Einstellungen 

bezüglich der Speicherung und Sicherung von Dateien zu konfigurieren.  

Sicherungskopien erstellen 
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Wenn dieses Kontrolkästchen aktiviert ist, benennt Namo WebEditor die alte Version 

eines Dokuments mit der Erweiterung ".bak" um, anstatt sie einfach mit der neuen 

Version zu überschreiben. Auf diese Weise können Sie die gespeicherten Änderu ngen 

in der aktuellsten Version eines Dokuments rückgängig machen, indem Sie die 

Erweiterung der Sicherungsdatei in ".html" ändern und das Dokument öffnen.  

Automatisch speichern alle 

Wenn dieses Kontrollkästchen aktiviert ist, speichert Namo WebEditor in 

regelmäßigen, festgelegten Abständen automatisch alle geöffneten Dokumente, die 

geändert wurden. Beachten Sie, dass Namo WebEditor Änderungen nicht in der 

ursprünglichen Datei speichert, sondern in einer Kopie mit der Dateierweiterung 

".asv", die sich im g leichen Ordner befindet. Wenn Ihr Computer abstürzt oder Namo 

WebEditor aus irgendeinem Grund unerwartet beendet wird, während geänderte 

Dokumente geöffnet sind, können Sie einen Teil oder ihre gesamte Arbeit 

wiederherstellen, indem Sie die Erweiterung der  automatisch gespeicherten Datei von 

".asv" in ".html" ändern und die Datei öffnen.  

Smart ClipArt-, Formel- und Diagrammbilder in diesem Ordner speichern 

Legt den Pfad des Ordners fest, in dem Namo WebEditor die Bitmaps speichert, die 

aus Smart ClipArts , Diagrammen  und Formeln generiert werden. Als Standardpfad ist 

hier " \ images" angegeben, d.h. die Bitmaps werden in einem Unterordner des 

Dokuments gespeichert, der den Namen "images" trägt. Wenn Sie möchten, können 

Sie einen anderen Pfad relativ zum Dokume ntordner auswählen, wie z.B. "../Bitmaps". 

Der neue Pfad wird verwendet, wenn Sie das nächste Mal ein Dokument speichern, das 

Smart ClipArts, Diagramme oder Formeln enthält.    



 

70  Namo WebEditor 8 -  Benutzerhandbuch  

Arbeiten mit Dokumenten 
Webdokumente werden ï wie die meisten Dokumente, mit de nen Sie auf einem Computer 

arbeiten ï auf der Festplatte oder einem anderen Massenspeichergerät gespeichert. In diesem 

Abschnitt werden die verschiedenen Namo WebEditor -Befehle vorgestellt, die zur 

Durchführung grundlegender, dateibezogener Aufgaben bei de r Gestaltung von 

Webdokumenten erforderlich sind, z.B. das Erstellen, Speichern und Drucken von 

Dokumenten.    

Erstellen neuer Dokumente  

So erstellen Sie ein neues Dokument unter Verwendung der Standardvorlage  

¶ Drücken Sie die Tastenkombination Strg+N.  

Per Voreinstellung ist die Standardvorlage ein vollständig leeres Dokument. Sie 

können auf der Registerkarte Vorlagen des Ressourcen -Managers eine andere Vorlage 

als Standardvorlage zuweisen.  

So erstellen Sie ein neues Dokument unter Verwendung einer Vorlage  

1.  Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche und anschließend auf Neu.  

2.  Klicken Sie in der Liste Lokale Vorlagen auf der linken Seite a uf eine 

Vorlagenkategorie.  

3.  Klicken Sie im Vorschaubereich auf eine Vorlage, und klicken Sie dann auf Erstellen.  

Öffnen von Dokumenten  

So öffnen Sie ein Dokument auf dem lokalen Dateisystem  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie im Menü Datei auf Öffnen.  

¶ Klicken Sie auf der Standardsymbolleiste auf   (Öffnen ).  

2.  Suchen Sie nach der zu öffnenden Datei, markieren Sie sie, und klicken Sie dann auf 

Öffnen.  
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Sie können in einem Arbeitsschritt mehrere Dateien öffnen. Klicken Sie im 

Dialogfeld Öffnen bei gedrückter Strg -Taste auf die zu öffnenden Dateien, und klicken Sie 

anschließend auf Öffnen.  

Zum schnellen Öffnen der letzten zehn Dokumente, die vor kurzem geöffnet 

wurden, zeigen Sie im Menü Datei auf Zuletzt verwendete und klicken anschließend auf die 

Datei, die Sie öffnen möchten.  

So öffnen Sie ein Dokument im Web  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie im Menü Datei auf Öffnen.  

¶ Klicken Sie auf der Standardsymbolleiste auf   (Öffnen ).  

2.  Geben Sie im Feld URL den URL z um gewünschten Webdokument ein, und klicken Sie 

auf URL öffnen.  

So öffnen Sie ein Dokument direkt aus einer Remotesite  

Eine Remotesite ist ein Ordner auf einem Webserver, der eine veröffentlichte Website enthält. 

Sie können ein Dokument direkt aus einer Re motesite öffnen, anstatt es zunächst 

herunterzuladen und anschließend lokal zu öffnen. Weitere Informationen zu Remotesites 

finden Sie unter "Definieren von Remotesites für die Veröffentlichung".  

1.  Klicken Sie im Menü Datei auf den Befehl Auf Webserver öffne n.  

2.  Klicken Sie im Feld Remotesite auf die Remotesite, in der das Dokument gespeichert 

werden soll.  

3.  Markieren Sie das gewünschte Dokument, und klicken Sie auf Öffnen.  

So öffnen Sie ein aktuell in einem Webbrowser geöffnetes DokumentZeigen Sie im 
Menü Datei auf Import, und klicken Sie auf den Browser, in dem das zu öffnende 
Dokument zurzeit angezeigt wird.  

Per Voreinstellung erlaubt Namo WebEditor das Importieren von geöffneten 

Dokumenten aus dem Internet Explorer, Firefox, Netscape oder Opera. Sie können 

den Browser für den Import ändern, indem Sie die Einstellungen auf der Registerkarte 

Browser im Dialogfeld Einstellungen bearbeiten. Die ersten vier Browser in der Liste 

sind diejenigen, aus d enen Sie Dokumente importieren können.  

 Wenn für die Remotesite Authentifizierung erfordert wird, kann das Dokument 

nicht über die Funktion Auf Webserver öffnen importiert werden.  

  

Anzeige n einer Dokumentvorschau  
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Wenngleich Dokumente im Bearbeitungsmodus von Namo WebEditor nach Möglichkeit so 

angezeigt werden wie in einem Webbrowser, ist diese Anzeige nicht perfekt. Daher werden 

zwei Möglichkeiten bereitgestellt, um Dokumente so anzeigen zu  können, wie sie tatsächlich 

im Web angezeigt würden.  

Der integrierte Vorschaumodus von Namo WebEditor verwendet zur Darstellung von HTML die 

Rendering -Engine des Internet Explorer, daher kann ein Dokument fast exakt so wie mit der 

Internet Explorer -Versio n angezeigt werden, die auf Ihrem Computer installiert ist. Es gelten 

jedoch einige Einschränkungen: Es kann nur die installierte Internet Explorer -Version emuliert 

werden und aufgrund von Betriebssystem und installierten Service Packs kann es auch hierbei  

zu leichten Abweichungen bei der Darstellung kommen.  

Um eine realistische Vorschau eines Dokuments zu erhalten, verwenden Sie die Namo 
WebEditor -Befehle Anzeige mit, um Dokumente in einem tatsächlich auf Ihrem Computer 

installierten Webbrowser anzuzeigen.  Sie können bis zu fünf verschiedene Browser für die 

Dokumentvorschau einrichten, auf zwei davon kann mithilfe von Tastenkombinationen 
zugegriffen werden. Bei Verwendung des Befehls Anzeige mit können zur Anzeige in einem 

Nicht -Microsoft -Browser (wie z.B. Mozilla oder Opera) vorgesehene Dokumente sehr viel 

zuverlässiger angezeigt werden als über den intergrierten Vorschaumodus.  

Für einige Webinhalte kann keine zuverlässige Vorschau angezeigt wer den, 

wenn das Dokument nicht tatsächlich auf einen Webserver hochgeladen und über das 

Web angezeigt wurde. Hierzu gehören z.B. Inhalte, die ein serverseitiges Skript (z.B. 

ASP oder PHP) oder SSI -Befehle (Server -Side Include) verwenden. Sie können  den 

integ rierten Vorschaumodus von Namo WebEditor jedoch zur Anzeige von 

dynamischen Dokumenten verwenden, die mit dem Datenbank -Assistenten erstellt 

wurden ï sofern Sie entweder die Internetinformationsdienste (IIS) oder PWS 

(Personal Web Server) auf Ihrem Compute r installiert haben.  

So zeigen Sie das aktuelle Dokument im integrierten Vorschaumodus von Namo 
WebEditor an  

¶ Klicken Sie auf die Registerkarte Vorschau im unteren Bereich des Hauptfensters.  

So zeigen Sie das aktuelle Dokument im Internet Explorer an  

¶ Wechs eln Sie im Menü Start zur Gruppe Vorschau, und klicken Sie auf die Schaltfläche 

Anzeige mit Internet Explorer .  

So zeigen Sie das aktuelle Dokument in einem anderen Browser an  

1.  Wechs eln Sie im Menü Start zur Gruppe Vorschau, und klicken Sie auf den Text Anzeige 
mit Internet Explorer.  

2.  Wählen Sie einen anderen Browser.  
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Wird der gewünschte Browser nicht im Menü angezeigt, müssen Sie den Browser mithilfe 
des Namo WebEditor -Dialogfelds Einstellungen  einrichten.  

1.  Wechseln Sie im Menü Start zur Gruppe Vorschau, und klicken Sie auf den Text Anzeige 
mit Internet Explorer.  

2.  Klicken Sie auf Browser verwalten.  

3.  Wird in der Liste der festgelegten Browser ein leerer Eintrag angezeigt, klicken Sie 

darauf. Anderenfalls klicken Sie auf einen der bereits festgelegten Browser, um diesen 
zu ersetzen. Klicken Sie anschließend auf Bearbeiten.  

4.  Geben Sie im Feld Name den Namen des gewünschten Browsers ein. (Beispielsweise 

"Mozilla 1.4".)  

5.  Geben Sie im Feld Programmdatei den Pfad zur ausführbaren Datei des Browsers ein. 

(Beispielsweise "C: \ Programme \ Mozilla \ 1.4 \ mozilla.exe".) Sie können auf Durchsuchen 

klicken, um statt einer manuellen Eingabe des Pfades nach der Programmdatei zu 

suchen und sie auszuwählen.  

6.  Geben Sie im Feld DDE-Name den von Windows verwendeten Systemnamen zur 

Referenzierung des Browserprogramms ein. Dies ist üblicherweise derselbe Name wie 

der der Programmdatei, allerdings ohne die Erweiterung ".exe". (Beispielsweise 

"mozilla".) Wenn Sie sich  bei der Eingabe nicht sicher sind, lassen Sie dieses Feld leer.  

7.  Klicken Sie auf OK. Klicken Sie erneut auf OK, um das vorherige Dialogfeld zu 

schließen.  

Speichern von Dokumenten  

So speichern Sie ein Dokument  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche und anschließend auf Speichern.  

¶ Klicken Sie auf der Symbolleiste für den Schnellzugriff auf (Speichern).  

2.  Wenn Sie das Dokument zum ersten Mal speichern, geben Sie im Feld Dateiname einen 

Namen für die Datei ein und klicken anschließend auf Speichern.  

So speichern Sie ein Dokument unter einem neuen Dateinamen oder an einem 
ander en Speicherort  

1.  Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , zeigen Sie auf Speichern unter, und klicken 

Sie auf Speichern unter.  
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2.  Navigieren Sie zu dem Ordner, in dem Sie das Dokument speichern mö chten.  

3.  Geben Sie im Feld Dateiname den neuen Namen für die Datei ein, und klicken Sie auf 

Speichern.  

So speichern Sie ein Dokument direkt in einer Remotesite  

Eine Remotesite  ist ein Ordner auf einem Webserver, der eine veröffentlichte Website enthält. 

Sie können ein Dokument direkt in einer Remotesite speichern, anstatt es lokal zu speichern 

und anschließend in die Remotesite hochzuladen. Weitere Informationen zu Remotesites 

finden Sie unter " Definieren von Remotesites für die Veröffentlichung ".  

1.  Klicken S ie auf die Namo-Schaltfläche , zeigen Sie auf FTP, und klicken Sie auf 

Auf Webserver speichern.  

2.  Wählen Sie im Dialogfeld Auf Webserver speichern aus der Dropdownliste Remotesite die 

Remotesi te, in der das Dokument gespeichert werden soll.  

3.  Geben Sie im Feld Dateiname den gewünschten Dateinamen für das Dokument ein, 

und klicken Sie auf Speichern.  

Kopieren von Ressourcendateien beim Speichern eines Dokuments  

Wenn Sie ein Dokument nach dem Einf ügen neuer Bilder oder anderer Ressourcendateien 

speichern, wird möglicherweise das Dialogfeld Ressourcendateiverarbeitung  (siehe unten) 

angezeigt, in dem Sie die Option haben, die neu eingefügten Ressourcendateien im 

Dokumentordner zu speichern. Dieses Di alogfeld wird nur angezeigt, wenn sich die 

Ressourcendateien außerhalb des Ordners befinden, der das Dokument selbst enthält. Wenn 

Sie die Standardaktion ( Dateien in Dokumentordner kopieren) wählen, kopiert Namo WebEditor 

die Ressourcendateien im Dokumento rdner und ändert die Pfade im Dokumentquellcode, 

sodass sie auf die Kopien verweisen.  
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Sofern kein besonderer Grund dafür vorliegt, eine Ressourcendatei außerhalb des 

Dokumentordners z u speichern, sollten Sie die Standardeinstellung wählen. Auf diese Weise 

werden beim späteren Publizieren des Dokuments potenzielle Probleme vermieden, da Sie 

nicht für die Nachverfolgung von Ressourcendateien in anderen Ordnern Sorge tragen müssen.  

Wenn S ie einige, jedoch nicht alle der neu eingefügten Ressourcendateien in den 
Dokumentordner kopieren möchten, klicken Sie auf Datei(en) in anderen Ordner kopieren oder 
Aktion wählen, und legen Sie die Pfade für die Dateien manuell fest, die Sie in den 

Dokumen tordner kopieren möchten.   

Speichern eines Dokuments im X HMTL-Format  

Namo WebEditor unterstützt das Speichern von Dokumenten im standardmäßigen XHTML -

Format. XHTML ist eine Variante von HTML, die den strikten Anforderungen der XML -Syntax 

entspricht. Wenn S ie ein Dokument im XHTML -Format speichern, fügt Namo WebEditor die 

erforderlichen XML -Deklarationen und !DOCTYPE -Tags hinzu, prüft das Dokument auf nicht 

XHTML-konforme Markierungen (z.B. groß geschriebene oder nicht geschlossene Tags) und 

korrigiert diese  ggf. vor dem Speichern des Dokuments.  

Die von Namo WebEditor gespeicherten XHTML -Dokumente entsprechen den W3C-

Empfehlungen für XHTML 1.0 . 

So speichern Sie ein Dokument im XHTML -Format  
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1.  Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , zeigen Sie auf Speichern unter, und klicken 

Sie auf Speichern unter. 

2.  Klicken Sie auf das Feld Dateityp, und wählen Sie die Einstellung XHTML-Dateien. 

3.  Geben Sie einen Dateinamen ein, und klicken Sie auf Speichern.  

Exporti eren eines Dokuments in MHTML  

Es kann recht kompliziert sein, ein Webdokument per E -Mail oder über ein anderes Medium an 

eine andere Person zu senden. Wenn ein Dokument Bilder verwendet und die URLs dieser 

Bilder nicht im Web vorliegen, reicht es nicht aus , lediglich die HTML -Datei zu senden; Sie 

müssen alle Bilddateien ermitteln und diese ebenfalls senden. Bei einem komplexen Dokument 

kann es erforderlich sein, Dutzende von Dateien zu senden, damit die andere Person eine 

einzige Seite ordnungsgemäß anzeige n kann.  

Zum vereinfachten Senden individueller Webdokumente per E -Mail oder über ein anderes 

Medium können Sie das Dokument als MIME HTML -Archiv  (MHTML) exportieren. Ein MHTML -

Archiv kombiniert ein HTML -Dokument mit allen verwendeten Ressourcendateien (Bil der, 

Multimedia usw.) in einer einzigen Datei. MHTML ist dasselbe System, das E -Mail -Programme 

zum Speichern von Anlagen in einer E -Mail -Nachricht verwenden. Der Internet Explorer ï und 

auf dem Internet Explorer basierende Browser ï können MHTML -Dateien eb enso wie HTML -

Dateien öffnen und anzeigen, daher sollten andere Benutzer gesendete MHTML -Archive 

problemlos anzeigen können.  

Die Erweiterung eines MHTML -Archivs lautet .mht . Unter Windows werden .mht -Dateien 

standardmäßig im Internet Explorer geöffnet, wen n Sie darauf doppelklicken.  

So exportieren Sie das aktuelle Dokument als MHTML -Archiv  

1.  Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , zeigen Sie auf Speichern unter, und klicken 

Sie auf Speichern unter.  

2.  Klicken Sie auf das Feld Speichern als Typ, und wählen Sie die Einstellung MHTML-
Dateien.  

3.  Geben Sie im Feld Dateiname den gewünschten Namen für das MHTML -Archiv ein, und 

klicken Sie auf Speichern.  

Speichern eines Dokuments als Vorlage  

Wenngleich Nam o WebEditor eine Vielzahl an vordefinierten Dokumentvorlagen enthält, kann 

es nützlich sein, eigene Vorlagen zu erstellen. Sie können beliebige Dokumente als Vorlage 
speichern, diese werden zusammen mit den Namo -Vorlagen auf der Registerkarte Vorlagen 

des Ressourcen -Managers angezeigt (dieser wird geöffnet, wenn Sie im Menü Datei auf den 
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Befehl Neu klicken). Wenn Sie ein Dokument als Vorlage speichern, werden vorhandene 

Ressourcendateien (Bilder usw.) zusammen mit dem Dokument in einem einzigen MHTML -

Archiv  gespeichert, sodass die Ressourcendateien in neuen Dokumenten verfügbar sind, die 

Sie anhand der Vorlage erstellen.  

So speichern Sie ein Dokument als Vorlage  

1.  Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , zeigen Sie auf Speichern unter, und klicken 

Sie auf Als Vorlage speichern.  

2.  Doppelklicken Sie auf den Ordner für die gewünschte Vorlagenkategorie, unter der Sie 

die Vorlage speichern möchten. (In den meisten Fällen ist dies der Ordner 

"Dokument").  

3.  Geben Sie im Feld Dateiname einen Dateinamen für die neue Vorlage ein, und klicken 

Sie auf Speichern.  

Wenn Sie eine benutzerdefinierte Vorlage hinzufügen, wird diese im 

Ressourcen -Manager zun ächst ohne Titel oder Beschreibung angezeigt. Um eine 

benutzerdefinierte Vorlage mit einem Titel und/oder einer Beschreibung zu versehen, 

klicken Sie im Ressourcen -Manager mit der rechten Maustaste auf die Miniaturansicht 

der Vorlage und klicken auf Eigenschaften. 

So entfernen Sie eine benutzerdefinierte Vorlage  

1.  Wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, und klicken Sie auf 

Ressourcen-Manager.  

2.  Klicken Sie auf die Registerkarte Vorlagen, und klicken Sie anschließend auf den 

Ordner, der die zu  entfernende Vorlage enthält.  

3.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Miniaturansicht der gewünschten 
Vorlage, und klicken Sie auf Löschen.  

 Ändern der Standarddokumentvorlage  

Wenn Sie ein neues Dokument erstellen, indem Sie die Tastenkombination Strg+N drücken, 

erstellt Namo WebEditor das neue Dokument basierend auf der Standarddokumentvorlage. 

Anfänglich handelt es sich bei der Standardvorlage um ein leeres Dokument. Sie können als 

Dokumentvorlage ein anderes Dokument festlegen, das als Grundlage für neue Dokumente 
verwendet wird, die über die Tastenkombination Strg+N erstellt werden.  

So legen Sie die Standarddokumentvorlage fest  
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1.  Wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, und klicken Sie auf 

Ressourcen-Manager.  

2.  Wählen Sie das Dokume nt, das Sie als Standardvorlage verwenden möchten. Sie 
können eine Vorlage aus einem beliebigen Ordner in der Gruppe Vorlagen wählen.  

3.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die ausgewählte Vorlage, und wählen Sie 
den Befehl Als Standardvorlage festlegen.  

Ein links oben von der Vorlage angezeigtes Häkchen weist darauf hin, dass Sie die Vorlage als 

Standardvorlage festgelegt haben.  

Festlegen der Standarddateierweiterung für eine 
Vorlage  

Wenn Sie ein neues Dokument speichern und im Dialogfeld Speichern un ter  keine 

Dateierweiterung angeben, wird die Erweiterung in Abhängigkeit von der Einstellung der 

Option Standarddateierweiterung auf der Registerkarte Speichern des Dialogfelds Einstellungen  

automatisch als ".html" oder ".htm" festgelegt. Sie können jedoch  eine andere 

Standarddateierweiterung für eine spezifische Dokumentvorlage festlegen. Dies kann nützlich 

sein, wenn Sie beispielsweise eine Vorlage für PHP -Dokumente erstellen: Wenn Sie die 

Standarddateierweiterung der Vorlage als ".php" festlegen, müssen Sie nicht jedesmal die 

Erweiterung ".php" eingeben, wenn Sie ein auf dieser Vorlage basierendes Dokument 

erstellen.  

So legen Sie die Standarddateierweiterung für eine Vorlage fest  

1.  Wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, und klicken Sie au f 

Ressourcen-Manager.  

2.  Wählen Sie die Vorlage, für die Sie eine Standarddateierweiterung festlegen möchten.  

3.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die ausgewählte Vorlage, und klicken Sie auf 
Eigenschaften.  

4.  Geben Sie im Feld Dateierweiterung die gewünsc hte Dateierweiterung an. Beispiel: 

".php" (Eingabe ohne Anführungszeichen)  

5.  Klicken Sie auf OK. 

Verschieben und Umbenennen von 
Ressourcendateien  
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Sie können den Ressourcendatei -Manager zum Verschieben oder Umbenennen von Bildern und 

anderen Ressourcendateien  nutzen, die im aktuellen Dokument verwendet werden. Folgende 

Operationen werden unterstützt:  

¶ Verschieben einer Ressourcendatei an einen anderen Speicherort relativ zum 

Dokument  

¶ Konvertieren des URLs einer Ressourcendatei von einem absoluten Dateipfad  in einen 

relativen Pfad  oder umgekehrt  

¶ Umbenennen einer Ressourcendatei  

Umbenennen einer Ressourcendatei Wenn Sie eine Ressourcendatei verschieben oder 

umbenennen, aktualisiert Namo WebEditor auch den zugehörigen URL im Dokumentquellcode 

in den neuen Pfad.  

Wenn Sie eine Ressourcendatei mithilfe des Ressourcendatei -Managers 

verschieben, kopiert Namo WebEditor die Datei an den neuen Speicherort. Die Datei 

am ursprünglichen Speicherort wird nicht ge löscht.  

So verschieben Sie eine Ressourcendatei  

1.  Wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, und klicken Sie auf 

Ressourcendatei-Manager.  

2.  Wählen Sie die zu verschiebende Datei. (Zur Auswahl mehrerer Dateien klicken Sie bei 
gedrückter Strg-Taste auf die verschiedenen Dateien.)  

3.  Klicken Sie auf Ordner wählen.  

4.  Wählen Sie den Ordner aus, in den die Datei(en) verschoben werden soll(en), und 
klicken Sie auf OK.  

5.  Klicken Sie auf OK.  

So konvertieren Sie den URL einer Ressourcendatei in einen absolut en/relativen 
Pfad  

1.  Wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, und klicken Sie auf 

Ressourcendatei-Manager.  

2.  Wählen Sie die Datei, deren URL Sie konvertieren möchten. (Zur Auswahl mehrerer 
Dateien klicken Sie bei gedrückter Strg-Taste auf die verschiedenen Dateien.)  

3.  Klicken Sie auf Absoluter/Relativer Pfad, und klicken Sie anschließend auf OK.  

So benennen Sie eine Ressourcendatei um  
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1.  Wechseln Sie im Menü Werkzeug zur Gruppe Werkzeugfenster, und klicken Sie auf 

Ressourcendatei-Manager.  

2.  Wählen Sie die umzubenennende Datei, und klicken Sie auf Umbenennen.  

3.  Geben Sie den neuen Dateinamen ein, und drücken Sie die Eingabetaste.  

4.  Klicken Sie auf OK.  

Anzeigen von Übertragungsinformationen  

Bei der Erstellung eines Dokuments mit großen Bilddateien oder  Multimediaressourcen wie z.B. 

Filmen und Hintergrundsounds ist es empfehlenswert, die Gesamtgröße des Dokuments und 

der zugehörigen Ressourcendateien im Auge zu behalten. Die Ladezeiten von umfangreichen 

Dokumenten über langsame Internetverbindungen könne n übermäßig lang sein. Wenngleich 

dies nicht immer zu vermeiden ist, sollten Sie sich dieser Tatsache bewusst sein und die 

Benutzer vor dem Öffnen ressourcenintensiver Seiten mit langen Ladezeiten gegebenenfalls 

warnen.  

Die Registerkarte Erweitert im Dialo gfeld Dokumenteigenschaften  zeigt die aktuelle 

Gesamtgröße des Dokuments (einschließlich aller Bilder oder anderer Ressourcendateien) und 

die theoretische Downloadzeit für verschiedene Verbindungsgeschwindigkeiten an. Beachten 

Sie, dass Internetverbindunge n nur selten ihre theoretische Maximalgeschwindigkeit 

erreichen, daher sind die tatsächlichen Downloadzeiten in der Regel erheblich länger.  

So zeigen Sie Übertragungsinformationen für das aktuelle Dokument an  

1.  Wechseln Sie im Menü Dokument zur Gruppe Eigenschaft, und klicken Sie auf Dokument 
oder drücken Sie die Tastenkombination Strg+F1.  

2.  Klicken Sie auf die Registerkarte Erweitert.  

3.  Wählen Sie im Feld Verbindungsgeschwindigkeit eine Geschwindigkeit, um die minimale 

Downloadzeit für die ausgewählte Geschwin digkeit anzuzeigen.  

Drucken von Dokumenten  

So drucken Sie das aktuelle Dokument  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , zeigen Sie auf Drucken, u nd klicken 

Sie auf Drucken.  
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¶ Klicken Sie auf der Symbolleiste für den Schnellzugriff auf (Drucken).  

2.  Geben Sie den Druckbereich und die Anzahl der zu druckenden Kopien an, und k licken 

Sie auf OK.  

Da Webdokumente im Allgemeinen für die Anzeige in einem Browser und nicht für 

den Ausdruck auf Papier vorgesehen sind, wird empfohlen, vor dem Ausdruck eine 
Druckvorschau des  Dokuments anzuzeigen. (Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche, zeigen 

Sie auf Drucken, und klicken Sie auf Drucken.) Darüber hinaus können Sie vor dem Drucken 

eines Dokuments die Optionen für die Seiteneinrichtung anpassen. (Klicken Sie auf die 
Namo-Schalt fläche, zeigen Sie auf Drucken, und klicken Sie auf Seite einrichten.)  

Steuern von Seitenumbrüchen  

Webdokumente sind im Allgemeinen für die Anzeige in einem Browser und nicht für den 

Ausdruck auf Papier vorgesehen. Als Ergebnis werden beim Ausdruck von Web dokumenten die 

Seiten häufig an ungünstigen Stellen umbrochen. Namo WebEditor stellt zur Lösung dieses 

Problems verschiedene Features bereit, mit denen Sie steuern können, wo beim Drucken von 

Dokumenten Seitenumbrüche gesetzt werden:  

¶ Sie können ein Dokumen t im Seitenlayoutmodus anzeigen und bearbeiten. Das 

Dokument wird so anzeigt, wie es beim Drucken aus Namo WebEditor (mit der 

aktuellen Schriftart, Schrift -  und Papiergröße) angezeigt würde. Auf diese Weise 

können Sie potenzielle Paginierungsprobleme ermit teln.  

¶ Sie können Seitenumbrüche manuell einfügen. Durch das Einfügen eines manuellen 

Seitenumbruchs an geeigneter Stelle über der Position, an der ein nicht erwünschter 

automatischer Seitenumbruch erfolgen würde, können Sie den automatischen 

Seitenumbruch  außer Kraft setzen.  

¶ Sie können einen Seitenumbruch nach einem spezifischen Absatz erzwingen und einen 

Seitenumbruch vor, nach oder innerhalb eines spezifischen Absatzes verhindern.  

¶ Sie können das Auftreten von Hurenkindern  und Schusterjungen  vermeiden ï 

einzelne Zeilen direkt vor oder nach einem automatischen Seitenumbruch, die optisch 

von den Absätzen getrennt angezeigt werden, zu denen sie gehören. Sie können diese 

unschönen Umbrüche verhindern, indem Sie festlegen, dass eine bestimmte Anzahl 

von Zeile n in einem Absatz vor oder nach einem automatischen Seitenumbruch 

vorhanden sein muss.  

Sie sollten manuelle oder erzwungene Seitenumbrüche nur verwenden, um den 

Ausdruck von Dokumenten aus Nam o WebEditor  zu steuern. Da andere Benutzer, die 

das Dokument in einem Browser anzeigen, dieses vielleicht mit einer anderen 

Schriftart, Schrift -  und/oder Papiergröße ausdrucken möchten, können die 

Auswirkungen von eingefügten manuellen oder erzwungenen Sei tenumbrüchen nicht 

vorhergesagt werden.  
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In der Seitenlayoutansicht zeigt Namo WebEditor das Dokument so an, wie es bei Ausdruck 

aus Namo WebEditor aussehen würde. Automatische Seitenumbrüche werden hierbei durch 

gestrichelte rote Linien gekennzeichnet. Erf olgt ein Seitenumbruch an einer ungünstigen 

Stelle, können Sie an geeigneter Position vor dem Umbruch einen manuellen Seitenumbruch 

einfügen und den automatischen Seitenumbruch so außer Kraft setzen. Manuelle 

Seitenumbrüche werden in Form von durchgezogene n roten Linien gekennzeichnet.  

 

Teil eines Dokuments im Seitenlayoutmodus  

So wechseln Sie zur Seitenlayoutansicht  

¶ Wechseln Sie im Menü Anzeige zur Gruppe Anzeige, und klicken Sie auf  Seitenlayout.  

So fügen Sie einen manuellen Seitenumbruch ein  

1.  Platzieren Sie die Einfügemarke über der Zeile, an der ein manueller Seitenumbruch 

erfolgen soll.  

2.  Drücken Sie die Tastenkombination Strg+Eingabe.  

Beachten Sie beim Einfügen eines manuellen Se itenumbruchs über die Tastenkombination 
Strg+Eingabe Folgendes:  

¶ Wenn Sie einen manuellen Seitenumbruch in der Mitte eines Absatzes einfügen, wird 

der Absatz in zwei Absätze aufgeteilt. Als Ergebnis wird ein leerer Bereich über der 

Linie angezeigt, an der S ie den Umbruch einfügen, und dieser Leerbereich ist im 

Browser sichtbar. Zur Vermeidung von Leerbereichen legen Sie sowohl den unteren 

Rand des oberen Absatzes als auch den oberen Rand des unteren Absatzes auf 0 fest. 

(Siehe " Festlegen von Rändern, Abständ en und Rahmen ".)  

¶ Wenn Sie einen manuellen Seitenumbruch einfügen, während die Einfügemarke sich in 

der ersten Zeile eines Absatzes befindet, fügt Namo WebEditor einen leeren Absatz 
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über dem Umbruch ein. Sie sollten diesen leeren Absatz löschen, um den erz eugten 

Leerbereich zu vermeiden, der in Browser und Ausdruck sichtbar ist.  

¶ Wenn Sie einen manuellen Seitenumbruch innerhalb eines Elements einer 

Nummerierung oder Aufzählung einfügen, wird ein neues Listenelement erstellt. Um 

dies zu vermeiden, fügen Sie den Seitenumbruch über einem Listenelement ein und 

löschen das zusätzlich erstellte Element.  

So erzwingen Sie einen Seitenumbruch vor oder nach einem Absatz  

1.  Platzieren Sie die Einfügemarke an einer beliebigen Position im gewünschten Absatz.  

2. Wechseln Sie in Ihrer benutzerdefinierten Symbolleiste zum Menü  Seitenumbruch, 
und klicken Sie auf Eigenschaften. Wenn das Menü Seitenumbruch  nicht angezeigt 

wird, fügen Sie es zur Symbolleiste hinzu. Öffnen Sie hierzu das Dialogfenster 

Konfigurieren , wählen Sie die Re gisterkarte Befehle, und wählen Sie dann aus der 

Liste Kategorien  die Option Format. Anschließend wählen Sie aus der Liste Befehle  die 

Option Seitenumbruch.   

3.  Klicken Sie ï abhängig davon, ob Sie einen Seitenumbruch vor oder nach dem Absatz 

erzwingen möchte n ï auf eine der folgenden Optionen unter Seitenumbruch vor oder 

Seitenumbruch nach:  

¶ Immer: Klicken Sie auf diese Option, um einen normalen Seitenumbruch zu 

erzwingen.  

¶ Links: Klicken Sie auf diese Option, um einen oder zwei Seitenumbrüche vor 

(nach) dem Absatz zu erzwingen, sodass die nächste Seite als linke Seite gedruckt 

wird.  

¶ Rechts: Klicken Sie auf diese Option, um einen oder zwei Seitenumbrüche vor 

(nach) dem Absatz zu erzwingen, sodass die nächste Seite als rechte Seite 

gedruckt wird.  

4.  Klicken Sie auf OK.  

So verhindern Sie einen Seitenumbruch vor, nach oder in einem Absatz  

1.  Platzieren Sie die Einfügemarke an einer beliebigen Position im gewünschten Absatz.  

2. Wechseln Sie in Ihrer benutzerdefinierten Symbolleiste zum Menü Seitenumbruch , und 

klicken Si e auf Eigenschaften. Wenn das Menü Seitenumbruch  nicht angezeigt wird, 

fügen Sie es zur Symbolleiste hinzu. Öffnen Sie hierzu das Dialogfenster 

Konfigurieren , wählen Sie die Registerkarte Befehle, und wählen Sie dann aus der 

Liste Kategorien  die Option For mat. Anschließend wählen Sie aus der Liste Befehle  die 

Option Seitenumbruch.  

3.  Klicken Sie auf die Option Vermeiden unterhalb von Seitenumbruch vor Absatz, 

Seitenumbruch in Absatz und/oder Seitenumbruch nach Absatz.  
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4.  Klicken Sie auf OK.  

So stellen Sie das standardmäßige (automatische) Seitenumbruchverhalten für 
einen Absatz wieder her  

1.  Platzieren Sie die Einfügemarke an einer beliebigen Position im gewünschten Absatz.  

2. Wechseln Sie in Ihrer benutzerdefinierten Symbolleiste zum Menü  Seitenumbruch, und 

klicken  Sie auf Eigenschaften. Wenn das Menü Seitenumbruch  nicht angezeigt wird, 

fügen Sie es zur Symbolleiste hinzu. Öffnen Sie hierzu das Dialogfenster 

Konfigurieren , wählen Sie die Registerkarte Befehle, und wählen Sie dann aus der 

Liste Kategorien  die Option Format. Anschließend wählen Sie aus der Liste Befehle  die 

Option Seitenumbruch.   

3.  Klicken Sie auf die Option Automatisch unterhalb von Seitenumbruch vor Absatz, 

Seitenumbruch in Absatz und/oder Seitenumbruch nach Absatz.  

4.  Klicken Sie auf OK.  

So steuern Sie  das Auftreten von Hurenkindern und Schusterjungen  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

2.  Wenn Sie die Einstellungen für Hurenkinder/Schusterjungen für einen Absatz 

festlegen, platzieren Sie die Einfügemarke in diesem Absatz.  

3.  Wenn Sie Einstellungen für mehrere (benachbarte) Absätze festlegen, wählen Sie die 

Absätze aus.  

4.  Wechseln Sie in Ihrer benutzerdefinierten Symbolleiste zum Menü Seitenumbruch, und 

klicken Sie auf Hurenkinder/Schusterjungen.... Wenn das Menü Seitenumbruch nicht 

angezeigt wird, fü gen Sie es zur Symbolleiste hinzu. Öffnen Sie hierzu das 
Dialogfenster Konfigurieren, wählen Sie die Registerkarte Befehle, und wählen Sie dann 

aus der Liste Kategorien die Option Format. Anschließend wählen Sie aus der Liste 

Befehle die Option Seitenumbruch.  

5.  Zur Vermeidung von Hurenkindern klicken Sie auf Hurenkinder vermeiden und legen für 

den Absatz die Mindestanzahl an Zeilen fest, die vor einem Seitenumbruch vorhanden 

sein müssen.  

6.  Zur Vermeidung von Schusterjungen klicken Sie auf Schusterjungen vermeiden und 

legen für den Absatz die Mindestanzahl an Zeilen fest, die nach einem Seitenumbruch 

vorhanden sein müssen.  

7.  Klicken Sie auf OK.  
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Grundlegende Dokumentbearbeitung 
Wie bei den meisten Dokumenttypen besteht auch bei der Gestaltung von Webdokumen ten ein 

Großteil der Arbeit aus grundlegenden Aufgaben wie dem Einfügen und Bearbeiten von Text. 

Glücklicherweise ist es für die Arbeit mit Namo WebEditor nicht erforderlich, sich mit neuen 

Arbeitstechniken in Bezug auf die Textbearbeitung vertraut zu mach en. Die WYSIWG -

Oberfläche (What You See Is What You Get) macht das Hinzufügen und Bearbeiten von Text in 

Webdokumenten genauso einfach wie in einem Textverarbeitungsprogramm.     

Einfügen von Text  

Texteingabe  

Zum Hinzufügen von Text zu einem Dokument erstel len oder öffnen Sie einfach ein Dokument 

und beginnen mit der Eingabe. Alle Eingaben werden im Dokument an der Einfügemarke  

angezeigt ï dem blinkenden vertikalen Balken, der sich bei der Eingabe bewegt. Sie können 

die Einfügemarke an einer anderen Position  platzieren, indem Sie mit der Maus klicken oder 

die Pfeiltasten auf der Tastatur betätigen. Beachten Sie jedoch, dass Sie die Einfügemarke 

nicht über das Ende des Dokumentinhalts hinaus verschieben können.  

Um einen neuen Absatz zu beginnen, drücken Sie di e Eingabetaste. Zum Umbrechen der Zeile 

ohne Einfügen eines neuen Absatzes drücken Sie die Tastenkombination Umschalt+Eingabe.  

Sie können die Funktionen der Tasten Eingabe und Umschalt+Eingabe umkehren, 

sodass bei Betätigung der Taste Eingabe ein Zeilenumbruch eingefügt und bei Betätigung 

von Umschalt+Eingabe ein neuer Absatz begonnen wird. Wählen Sie im Dialogfeld 

Einstellungen  auf der Registerkarte Bearbeiten (klicken Sie auf die Namo-Schaltflä che 

und dann auf Einstellungen ) die Option Über Eingabetaste anstelle eines neuen Absatzes 
Zeilenumbruch einfügen. 

Einfügen von Text aus einem anderen Programm  

Wenn der Text, den Sie in ein W ebdokument einfügen möchten, bereits in einem anderen 

Dokument vorliegt ï beispielsweise in einem Textverarbeitungsdokument oder in einer 

einfachen Textdatei ï können Sie den Text aus dem anderen Programm kopieren, indem Sie 
den Text markieren und anschlie ßend die Tastenkombination Strg+C drücken. Fügen Sie den 

Text anschließend mithilfe der Tastenkombination Strg+V in das Webdokument ein.  

Einfügen einer Textdatei  

Sie können auch die gesamten Inhalte einer Textdatei in ein Webdokument einfügen.  
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1.  Erstellen od er öffnen Sie das Webdokument in Namo WebEditor, sofern nicht bereits 

geschehen.  

2.  Suchen Sie unter "Arbeitsplatz" oder im Windows Explorer nach der Textdatei, deren 

Inhalte Sie einfügen möchten.  

3.  Ziehen Sie die Textdatei in das Dokumentfenster von Namo Web Editor.  

4.  Klicken Sie im daraufhin angezeigten Menü auf Öffnen.  

Verwenden des Überschreibungsmodus  

Per Voreinstellung wird der bereits vorhandene Text "weggeschoben", wenn Sie am Anfang 

oder inmitten einer Zeile neuen Text eingeben. Sie können den vorhande nen Text auf Wunsch 
jedoch auch überschreiben. Hierzu müssen Sie zunächst die Einfg-Taste entsperren:  

1.  Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , klicken Sie anschließend auf 

Eigenschaften, und w echseln Sie dann zur Gruppe Bearbeiten.  

2.  Deaktivieren Sie das Kontrollkästchen Einfg-Taste feststellen, und klicken Sie auf OK.  

Drücken Sie anschließend die Einfg-Taste, um in den Überschreibungsmodus zu wechseln. Um 

in den Einfügemodus zurückzukehren, dr ücken Sie erneut die Einfg-Taste.  

Bearbeiten von Text  

Methoden für die Textauswahl  

¶ Positionieren Sie den Mauszeiger am Anfang des gewünschten Textes, drücken Sie die 

linke Maustaste, ziehen Sie den Mauszeiger bei gedrückter Taste bis an das Ende des 

gewüns chten Textes, und lassen Sie die Maustaste wieder los.  

¶ Klicken Sie an den Anfang des gewünschten Textes, und klicken Sie bei gedrückter 
Umschalttaste an das Ende des gewünschten Textes.  

¶ Doppelklicken Sie auf ein Wort, um es auszuwählen.  

¶ Platzieren Sie d ie Einfügemarke am Anfang des gewünschten Textes, und betätigen 
Sie bei gedrückter Umschalttaste die Nach oben -  und/oder die Nach unten -Taste, bis 

Sie das Ende des gewünschten Textes erreicht haben.  

¶ Platzieren Sie die Einfügemarke am Anfang des gewünschte n Textes, und betätigen 
Sie bei gedrückter Umschalttaste und Strg-Taste die Nach oben -  und/oder die Nach 

unten -Taste, bis Sie das Ende des gewünschten Textes erreicht haben. (Die Auswahl 

wird pro Tastendruck um jeweils ein Wort erweitert.)  
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Methoden für da s Löschen von Text  

¶ Platzieren Sie die Einfügemarke am Anfang des zu löschenden Textes, und betätigen 
Sie die Entf-Taste, bis der unerwünschte Text gelöscht wurde.  

¶ Platzieren Sie die Einfügemarke am Ende des zu löschenden Textes, und betätigen Sie 
die Rücktaste, bis der unerwünschte Text gelöscht wurde.  

¶ Betätigen Sie die Entf-Taste oder die Rücktaste bei gedrückter Strg-Taste, um pro 

Tastendruck je ein Wort zu löschen.  

¶ Markieren Sie den zu löschenden Text, und drücken Sie entweder die Entf-Taste oder 

die Rücktaste.  

So kopieren Sie Text von einem Dokument in ein anderes  

1.  Wählen Sie den zu kopierenden Text.  

2.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Wechseln Sie im Menü Start zur Gruppe Zwischenablage, und klicken Sie auf 

Kopieren.  

¶ Drücken Sie die Tasten kombination Strg+C.  

3.  Platzieren Sie die Einfügemarke an der Position, an der Sie den Text einfügen möchten 

(sofern erforderlich, nach dem Wechsel zu einem anderen Dokument).  

4.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Wechseln Sie im Menü Start zur Grupp e Zwischenablage, und klicken Sie auf 

Einfügen.  

¶ Drücken Sie die Tastenkombination Strg+V.  

So verschieben Sie Text von einem Dokument in ein anderes  

1.  Wählen Sie den zu verschiebenden Text.  

2.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie auf der S tandardsymbolleiste auf Ausschneiden.  

¶ Drücken Sie die Tastenkombination Strg+X.  

3.  Platzieren Sie die Einfügemarke an der Position, an der Sie den Text einfügen 

möchten (sofern erforderlich, nach dem Wechsel zu einem anderen Dokument).  

4.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  
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¶ Wechseln Sie im Menü Start zur Gruppe Zwischenablage, und klicken Sie auf 

Einfügen.  

¶ Drücken Sie die Tastenkombination Strg+V.  

Sie können eine Textauswahl auch per Drag  & Drop mit der Maus verschieben. 
Ebenso können Sie eine Textauswahl kopieren, indem Sie sie bei gedrückter Umschalttaste 

mit der Maus an eine andere Position ziehen .  

So können Sie die Groß -/Kleinschreibung von ausgewähltem Text ändern  

1.  Wechseln Sie in Ihre r benutzerdefinierten Symbolleiste zum Menü Zeichenformat 

ändern, und klicken Sie auf Groß-/Kleinschreibung ändern. Wenn das Menü 

Zeichenformat ändern nicht angezeigt wird, fügen Sie es zur Symbolleiste hinzu. 

Öffnen Sie hierzu das Dialogfenster Konfigurat ion, wählen Sie die Registerkarte 

Befehle, und wählen Sie dann aus der Liste Kategorien die Option Format. 

Anschließend wählen Sie aus der Liste Befehle die Option Groß-/Kleinschreibung 

ändern.  

2.  Wählen Sie die gewünschte Option zur Änderung von Groß - /Klein schreibung, und 

klicken Sie anschließend auf OK.  

Suchen und Ersetzen von Text  

Sie können im aktuellen Dokument nach einem spezifischen Wort oder Begriff suchen und das 
Wort bzw. den Begriff optional durch anderen Text ersetzen. Die Befehle Suchen und Ersetzen 

können nicht nur auf das aktuelle Dokument, sondern auf alle geöffneten Dokumente 

angewendet werden. (Zum Suchen und Ersetzen von Text in nicht geöffneten Dokumenten 

verwenden Sie den Befehl Global suchen & ersetzen .)  

So finden Sie spezifischen Text  

1.  Wechseln Sie im Menü Start zur Gruppe Bearbeiten, und klicken Sie auf Suchen (oder 

drücken Sie die Tastenkombination Strg+F).  

2.  Geben Sie im Feld Suchen den zu suchenden Text ein. (Beachten Sie, dass das Wort 

an der Einfügemarke automatisch eingefügt wird.)  

3.  Wählen Sie unter Optionen und Richtung und Bereich die gewünschten Optionen aus. 

(Siehe den folgenden Abschnitt " Optionen und Einstellungen für das 

Suchen/Ersetzen ".)  

4.  Klicken Sie auf Weitersuchen. Der gefundene Text wird im Dokumentfenster markiert. 

Klic ken Sie erforderlichenfalls mehrmals auf Weitersuchen, bis die gewünschte 

Textstelle mit dem gesuchten Begriff gefunden wurde.  
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Nach Schließen des Dialogfelds Suchen/Ersetzen  können Sie auf schn elle Weise die 

nächste Textstelle mit dem Suchbegriff anzeigen, indem Sie auf die Taste F3 drücken.  

So suchen und ersetzen Sie spezifischen Text  

1.  Wechseln Sie im Menü Start zur Gruppe Bearbeiten, und klicken Sie auf Ersetzen (oder 

drücken Sie die Tastenkomb ination Strg+H).  

2.  Geben Sie im Feld Suchen den zu suchenden Text ein. (Beachten Sie, dass das Wort 

an der Einfügemarke automatisch eingefügt wird.)  

3.  Geben Sie im Feld Ersetzen den Text ein, den Sie anstelle des gesuchten Textes 

einfügen möchten.  

4.  Wählen Si e unter Optionen und Richtung und Bereich die gewünschten Optionen aus. 

(Siehe den folgenden Abschnitt " Optionen und Einstellungen für das 

Suchen/Ersetzen ".)  

5.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Wenn Sie für jede Textstelle mit dem gesuchten Begri ff selbst festlegen 

möchten, ob der Suchbegriff ersetzt wird oder nicht:  

o Klicken Sie auf Weitersuchen.  

o Wird eine Übereinstimmung gefunden, klicken Sie zum Ersetzen auf 
Ersetzen oder zum Überspringen auf Weitersuchen.  

o Wiederholen Sie Schritt 2, bis alle Textstellen mit dem gesuchten 

Begriff angezeigt wurden.  

¶ Wenn Sie alle Textstellen mit dem gesuchten Text in einem Arbeitsschritt 
ersetzen möchten, klicken Sie auf Alle ersetzen.  

Optionen und Einstellungen für das Suchen/Ersetzen  

Optionen  

¶ Groß-/Kleinschreibung beachten: Es werden nur Textstellen gesucht, die in Bezug auf Groß -

/Kleinschreibung mit dem eingegebenen Suchtext übereinstimmen. Wenn beispielsweise 

diese Option aktiviert ist und Sie nach "hallo" suchen, werden Textstellen mit dem Wort 

"Hallo" ign oriert.  

 

¶ Nur ganze Wörter suchen: Es werden nur Textstellen gesucht, bei denen es sich um ganze 

Wörter handelt. Wenn beispielsweise diese Option aktiviert ist und Sie nach "Kunst" 

suchen, werden Textstellen mit dem Wort "kunstvoll" ignoriert.  
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¶ Nur in Hyperlinks suchen: Die Suche erfolgt nur in den URLs von Hyperlinks. Wenn 

beispielsweise diese Option aktiviert ist und Sie nach "namo" suchen, werden alle Links 

mit "www.namo.com" angezeigt, das Wort "namo" in Textinhalten wird jedoch ignoriert.  

 

¶ Ganze/halbe Breite beachten: Es werden nur Textstellen gesucht, deren "Breite" mit dem 

gesuchten Text übereinstimmt. Diese Option gilt nur für Dokumente mit 

Doppelbytezeichen, z.B. Dokumente in Koreanisch oder Chinesisch.  

Richtung und Bereich 

¶ Aufwärts: Das aktuelle Dok ument wird beginnend an der Position der Einfügemarke 

nach oben durchsucht. Die Suche endet am Dokumentanfang.  

¶ Abwärts: Das aktuelle Dokument wird beginnend an der Position der Einfügemarke 

nach unten durchsucht. Die Suche endet am Dokumentende.  

¶ Suche am Anfang des Dokuments beginnen: Das aktuelle Dokument wird beginnend am 

Dokumentanfang durchsucht, unabhängig von der Position der Einfügemarke.  

¶ Alle offenen Dokumente durchsuchen: Es werden alle geöffneten Dokumente durchsucht, 

beginnend bei dem zuerst g eöffneten Dokument.  

In den Befehlen Suchen und Ersetzen können keine Platzhalterzeichen wie z.B. 

"?" und "*" verwendet werden.  

Einfügen spezieller Elemente  

Einfügen eines geschützten Leerzeich ens  

Wenn Sie einen Textabschnitt in einem Browser (oder im Bearbeitungsmodus von Namo 

WebEditor) anzeigen, wird der Absatz automatisch am rechten Fensterrand (oder dem 

übergeordneten Container  des Absatzes, z.B. einer Tabellenzelle) umbrochen, sodass keine 

Zeile breiter ist als das Fenster oder der Container. Auf diese Weise müssen weder Sie noch 

andere Benutzer einen Bildlauf nach rechts durchführen, um die gesamten Inhalte  eines 

langen Absatzes anzuzeigen. Dieser automatische Zeilenumbruch kann zwischen beliebigen 

Wörtern oder Zeichen auftreten, die durch ein Leerzeichen voneinander getrennt sind. In 

gewissen Fällen jedoch ist ein solcher Umbruch möglicherweise unerwünscht.  Sie könnten 

beispielsweise eine Überschrift verwenden, die in jedem Fall in einer Zeile angezeigt werden 

soll ï selbst dann, wenn der Benutzer einen horizontalen Bildlauf durchführen muss, um die 

gesamte Überschrift anzuzeigen.  

In diesen Situationen könne n Sie anstelle regulärer Leerzeichen geschützte Leerzeichen  

zwischen den Wörtern einfügen. Ermittelt ein Browser ein geschütztes Leerzeichen in einem 
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Absatz, wird der Absatz an diesem Leerzeichen niemals umbrochen. Zur generellen 

Vermeidung von Umbrüchen i n einem Absatz können Sie zwischen allen Wörtern des Absatzes 

geschützte Leerzeichen einfügen, wie im nachfolgenden Beispiel gezeigt.  

 

Eine Überschrift mit regulären Leer zeichen  

 

Eine Überschrift mit geschützten Leerzeichen  

So fügen Sie ein geschütztes Leerzeichen ein  

¶ Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

o Wechseln Sie in Ihrer benu tzerdefinierten Symbolleiste  zum Menü Andere, und 

klicken Sie auf Geschütztes Leerzeichen. Wenn die Menü Andere nicht angezeigt wird, 

fügen Sie diese zur Symbolleiste hinzu. Öffnen Sie hierzu das Dialogfenster 

Konfigurieren , wählen Sie die Registerkarte Befehle, und wählen Sie dann aus der 

Liste Kategorien die Option Einfügen. Anschließend wählen Sie aus der Liste Befehle die 

Option Andere.  

o Drücken Sie bei gehaltener Strg--Taste die Leertaste.  

Wenn Sie über eine Vielzahl von Absätzen oder einen sehr langen Absatz 

verfügen, die/der nicht umbrochen werden soll, können Sie anstelle der Verwendung 
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von geschützten Leerzeichen einen Stil definieren, der für die white -space -Eigenschaft 

den Wert "nowrap " aufweist, und diesen auf den bzw. die Absätze anwenden.  

Zur Vermeidung von Umbrüchen in einer Tabellenzelle können Sie das Attribut 

"nowrap" auf die Zelle anwenden. (Klicken Sie mit der rechte n Maustaste auf die 

Zelle, und wählen Sie Zelleigenschaften. Aktivieren Sie anschließend im Dialogfenster 
Tabelleneigenschaften  das Kontrollkästchen Kein Umbruch.)  

Einfügen horizontaler Linien  

Verwandte HTML -Elemente: <hr>  

Eine horizontale Linie  ist eine L inie, mit deren Hilfe die Inhaltsabschnitte eines Dokuments 

optisch unterteilt werden. Per Voreinstellung erstreckt sich diese Linie über den gesamten 

übergeordneten Container . 

So fügen Sie eine horizontale Linie ein  

1.  Platzieren Sie die Einfügemarke an der Stelle, an der Sie die horizontale Linie einfügen 

möchten.  

2.  Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Text, und klicken Sie auf Horizontale Linie.  

Wenn Sie eine horizontale Linie in der Mitte eines Absatzes, einer Aufzählung 

oder eines ähnlichen Blockelements einfügen, wird das Element in zwei Elemente 

ober -  und unterhalb der Linie aufgeteilt.  

So passen Sie die B reite, Höhe sowie weitere Eigenschaften einer horizontalen 
Linie an  

1.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die horizontale Linie, und wählen Sie im 
Kontextmenü die Option Horizontale Linie ï Eigenschaften.  

2.  Führen Sie im Dialogfeld Horizontale Linie ð Eigenschaften  eine der folgenden 

Aufgaben aus:  

¶ Geben Sie in den Feldern Breite und/oder Höhe Werte für die Breite und/oder Höhe 

der horizontalen Linie ein. Breitenwerte können in Pixeln oder als Prozentsatz der 

Breite für den übergeordneten Container  angeg eben werden; die Höhe kann 

ausschließlich in Pixeln festgelegt werden.  

¶ Wählen Sie im Bereich Ausrichtung die Ausrichtung für die Linie in Bezug auf den 

übergeordneten Container. (Diese Einstellung hat nur dann eine Auswirkung, wenn 

der Breitenwert der Lin ie unter dem des übergeordneten Containers liegt.)  

¶ Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Durchgezogene Linie (kein 3D-Effekt), um den 

3D-Effekt der Linie zu entfernen und eine durchgezogene Linie anzuzeigen.  
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¶ Klicken Sie auf das Farbfeld, und wählen Sie ein e Farbe für die Linie aus. (Wenn 

Sie eine Farbe festlegen, wird die Linie unabhängig vom Status des 
Kontrollkästchens Durchgezogene Linie (kein 3D-Effekt) als durchgezogene Linie 

angezeigt.)  

Einfügen von Symbolen und Sonderzeichen  

Verwenden Sie den Befehl  Symbol, um ein Symbol oder Sonderzeichen einzufügen, das nicht 

über die Tastatur eingefügt werden kann ï z.B. das Copyright -Symbol ©.  

So fügen Sie ein Symbol oder Sonderzeichen ein  

1.  Klicken Sie in Ihrer benutzerdefinierten Symbolleiste  auf das Menü Symbol (oder 

drücken Sie Strg+F7). Wenn die Schaltfläche Symbol nicht angezeigt wird, fügen Sie 

diese zur Symbolleiste hinzu. Öffnen Sie hierzu das Dialogfenster Konfigurieren , 

wählen Sie die Registerkarte Befehle, und wählen Sie dann aus der Liste Kategorien die  

Option Einfügen. Anschließend wählen Sie aus der Liste Befehle die Option Symbol.  

2.  Gehört das einzufügende Zeichen nicht zum ASCII -Zeichensatz, klicken Sie auf die 

Registerkarte Unicode.  

3.  Doppelklicken Sie auf ein Zeichen, um es in das Dokument einzufügen . Wiederholen 
Sie bei Bedarf die genannten Schritte. Klicken Sie auf Schließen, wenn Sie alle 

gewünschten Zeichen eingefügt haben.  

Wenn Sie ein Unicode -Zeichen einfügen, müssen Sie den Zeichen satz des 

Dokuments als Unicode angeben; anderenfalls wird das Zeichen in einem Browser 

(oder im Vorschaumodus) nicht ordnungsgemäß angezeigt. Zum Festlegen des 

Zeichensatzes für das Dokument wechseln Sie im Menü Dokument zur Gruppe 

Eigenschaft und klicken auf Dokument. Klicken Sie auf die Registerkarte Allgemein, klicken 

Sie dann auf das Dialogfeld Zeichensatz, und wählen Sie Unicode (UTF-8). 

Das Dialogfeld Symbol ist moduslos, daher können Sie i n das Dokumentfenster 

klicken und bei geöffnetem Dialogfeld mit der Bearbeitung fortfahren. Sie können im 

Dialogfeld auch auf Kopie in Zwischenablage klicken, um das ausgewählte Zeichen zum 

späteren Einfügen in die Zwischenablage zu kopieren.  

Einfügen von Kommentaren  

In HTML ist ein Kommentar  ein Textblock, der im Quellcode eines Dokuments erscheint, im 

Browser jedoch nicht angezeigt wird und keine Auswirkung auf das Aussehen des Dokuments 

hat. Erfahrene Autoren, die direkt mit dem Quellcode arbeiten, nutze n Kommentare dazu, sich 

selbst und andere Autoren an den Verwendungszweck bestimmter Codeabschnitte zu erinnern.  

Kommentare werden nur im HTML -Modus eingefügt. Die Codezeile in der sich der Cursor 

befindet, wird von den Tags "<! -- " und " -- >" umgeben und gr au angezeigt. Wenn Sie in den 

Bearbeitungsmodus wechseln, werden die Kommentare nicht mehr angezeigt.  
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So fügen Sie einen Kommentar ein  

1.  Wechseln Sie zum HTML-Fenster, und platzieren Sie den Cursor in der Zeile, die Sie in 

einen Kommentar umwandeln möchten.  

2.  Wechseln Sie im Menü Start zur Gruppe Quelle, und klicken Sie auf  (Kommentar 
einfügen).  

So entfernen Sie einen Kommentar  

1.  Wechseln Sie zum HTML-Fenster, und platzieren Sie den Cursor in der Zeile, die Sie 

von einem Kommentar in normalen Code umwandeln möchten.  

2.  Wechseln Sie im Menü Start zur Gruppe Quelle, und klicken Sie auf  (Kommentar 
entfernen).  

 

Einfügen von Datum  und Uhrzeit  

Zum schnellen Einfügen von Datum und Uhrzeit in das aktuelle Dokument verwenden Sie den 
Befehl Datum und Uhrzeit. Sie können zwischen verschiedenen Datums -  und Uhrzeitformaten 

wählen.  

So fügen Sie Datum und/oder Uhrzeit ein  

1.  Wechseln Sie in Ihr er benutzerdefinierten Symbolleiste zum Menü Andere, und klicken 

Sie auf Datum und Uhrzeit. Wenn die Menü Andere nicht angezeigt wird, fügen Sie diese 

zur Symbolleiste hinzu. Öffnen Sie hierzu das Dialogfenster Konfigurieren, wählen Sie 

die Registerkarte Befehle, und wählen Sie dann aus der Liste Kategorien die Option 

Einfügen. Anschließend wählen Sie aus der Liste Befehle die Option Andere.  

2.  Wählen Sie das gewünschte Datums - /Uhrzeitformat aus, und klicken Sie auf OK.  

Namo WebEditor ruft das aktuelle Datum und die Uhrzeit von der internen 

Systemzeit ab. Ist die Systemzeit falsch eingestellt, werden auch Datum und/oder 

Uhrzeit falsch eingefügt. Zum Anpassen der Systemzeit verwenden Sie das Symbol  

Datum/Uhrzeit in der Windows -Systemsteuerung.  
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Arbeiten mit lokalen Sites    

Was ist eine lokale Site?  

Eine lokale Site  ist eine verwaltete Sammlung aus Dokumenten, Ordnern und 

Ressourcendateien auf dem lokalen Dateisystem, die Sie als Website veröffentlic hen können. 

Eine lokale Site fasst lokale Dateien zu einem geschlossenen Gebilde zusammen und 

ermöglicht über den Site -Manager von Namo WebEditor die Verwaltung einer Site als Ganzes. 

Eine bloße Bündelung von HTML -  und Bilddateien in einem Ordner auf Ihrer  Festplatte stellt 

bezüglich der Namo WebEditor -Konzepte noch keine lokale Site dar. Eine lokale Site muss 

über einen Befehl in Namo WebEditor explizit erstellt und ihre Mitglieder (Dateien) müssen 

explizit in die Site aufgenommen werden.  

Vorteile der Verw endung einer lokalen Site  

Das Erstellen einer lokalen Site ermöglicht die Ausführung verschiedener Aufgaben, die für 

einen einfachen Ordner mit verschiedenen Dateien nicht durchgeführt werden können. Zu den 

wichtigsten Aufgaben zählen hierbei die automatis che Linkaktualisierung , die Erstellung 

dynamischer Navigationsleisten  sowie die Verwaltung einer Sitebibliothek .  

Automatische Linkaktualisierung  

Wenn Sie eine Datei oder einen Ordner in einer lokalen Site verschieben oder 

umbenennen, können sämtliche Pfade  oder URLs, die auf diese Datei verweisen (oder 

den Ordner enthalten), automatisch aktualisiert werden. Wenn beispielsweise 

verschiedene Dokumente in einer lokalen Site auf ein Bild verweisen, dessen Pfad 

"Bilder/Logo.gif" lautet und Sie das Bild in einen Ordner namens Bilder/Logos  

verschieben, kann Namo WebEditor alle betroffenen Bildpfade automatisch in 

"Bilder/Logos/Logo.gif" ändern.  

Dynamische Navigationsleisten  

Wenn Sie des öfteren im Web surfen, kennen Sie sicherlich das Konzept der 

Navigationsleiste  ï eine Zeile oder Spalte aus Links, die Verknüpfungen (Shortcuts) zu 

Schlüsselseiten einer Site oder Seiten bereitstellt, die thematisch mit der aktuellen 

Seite verwandt sind. Häufig erscheinen auf vielen Seiten einer Site die gleichen 

Navigationsleisten. Navigationsleisten sind sehr beliebt, da Sie dem Sitebesucher 

nützlich sind; für Webautoren allerdings sind sie nicht einfach zu erstellen und zu 

verwalten: Wenn Sie eine Seite entfernen oder hinzufügen, auf die in einer 

Navigationsleiste verwiesen wird bz w. verwiesen werden soll, müssen Sie 

Navigationsleisten in Dutzenden ï wenn nicht gar Hunderten ï von Seiten 

aktualisieren.  

Diese mühevolle Arbeit können Sie sich ersparen, indem Sie die dynamischen 

Navigationsleisten von Namo WebEditor einsetzen. Diese we rden bei der Einrichtung 
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einer Sitestruktur  in einer lokalen Site bereitgestellt. Eine dynamische 

Navigationsleiste wird automatisch aktualisiert, wenn Sie eine Seite der gleichen 

Sitestrukturebene hinzufügen oder entfernen.  

Sitebibliothek  

In einer mittelg roßen bis großen Site gibt es Ressourcen ï Bilder, Textblöcke, 

Hyperlinks usw. ï, die innerhalb der Site mehrfach verwendet werden. Wenn Sie in 

Namo WebEditor eine lokale Site verwenden, stellt das Bedienfeld Sitebibliothek  eine 

nach Kategorien unterteilte  Liste aller Ressourcen bereit, die innerhalb der Site 

verwendet werden. Eine vorhandene Ressource kann hierbei einfach von der 

Sitebibliothek auf ein Dokument der Site gezogen werden, um die Ressource in das 

Dokument einzufügen.  

Zu den weiteren Vorteilen  der Verwendung einer lokalen Site gehören die Siteveröffentlichung 

mit nur einem Schaltflächenklick sowie die Fähigkeit, ein System zur Quellcodesteuerung zu 

verwenden, mit dem Konflikte vermieden werden, wenn mehrere Personen den gleichen Satz 

an Dokumen ten bearbeiten. Aus all diesen Gründen ist die Erstellung einer lokalen Site immer 

dann sinnvoll, wenn Sie an mehreren Dokumenten arbeiten, die in der gleichen Website 

veröffentlicht werden sollen.   

Erstellen einer lokalen Site  

Es gibt drei Arten, eine lok ale Site zu erstellen:  

¶ Sie können den Site -Assistenten verwenden, um anhand einer Vorlage eine neue Site 

zu erstellen. Der Assistent erstellt automatisch eine lokale Site, zusammen mit einer 

Sitestruktur  zur Speicherung der generierten Dokumente.  

¶ Sie könne n über den Befehl Neue Site eine leere lokale Site erstellen. Nach dem 

Erstellen einer neuen Site können Sie der Site Dokumente hinzufügen, indem Sie diese 

aus dem Windows Explorer auf die Site ziehen oder neue Dokumente erstellen.  

¶ Sie können über den Befe hl Neue Site eine lokale Site aus den Inhalten eines 

vorhandenen Ordners auf dem lokalen Dateisystem  erstellen. (Die Ordnerinhalte 

können aus Dateien bestehen, d ie aus einer Website importiert  wurden.) In diesem 

Ordner sowie eventuellen Unterordnern vorhandene HTML -Dokumente und 

Ressourcendateien werden der lokalen Site automatisch hinzugefügt, und Namo 

WebEditor generiert automatisch eine Sitestruktur  aus den Dok umenten und 

Unterordnern.  

Wenn Sie eine lokale Site erstellen, fügt Namo WebEditor dem Siteordner 

erster Ebene eine Datei mit dem Namen site.wej sowie einen speziellen Ordner 

namens _we_info5 hinzu. Diese speziellen Elemente speichern Siteinformationen und 

interne Ressourcen. Per Voreinstellung werden diese Elemente nicht im Site -Manager 

angezeigt, wenngleich Sie sie im Windows Explorer sehen können. Löschen Sie diese 

Elemente nicht ï es sei  denn, Sie möchten die lokale Site löschen.    
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Erstellen einer lokalen Site mit dem Site -Assistenten  

Verwenden Sie den Site -Assistenten, um in wenigen Sekunden eine vollständige Site zu 

erstellen. Wählen Sie einfach eine Vorlage und ein Thema aus, und Namo WebEditor generiert 

eine lokale Site  für Sie, die über anpassbare Dokumente und eine Sitestruktur  verfügt, mit der 

die Navigationsstruktur der Site definiert wird.  

Zum Starten des Site -Assistenten klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , zeigen auf Site 

und klicken auf Site-Assistent. Der Assistent leitet Sie in vier einfachen Schritten durch den 

Prozess der Siteerstellung:  

Schritt 1: Auswahl einer Sitevorlage  

 

Im ersten Schritt des Site -Assistenten wählen Sie eine Sitevorlage, auf der die neue Site 

basieren soll. Die Auswahl der Vorlage wirkt sich sowohl auf die Struktur  der Site (Anzahl der 

Seiten und deren Verk nüpfung) als auch auf den Titel  und das Layout  jeder Seite aus. Wenn 

Sie unterhalb von Vorlagen eine Vorlage auswählen, wird im Bereich Vorschau  die zugehörige 

Sitestruktur angezeigt.  

Beachten Sie, dass die anfängliche Struktur (Sitestruktur) einer Sitevorlage nur einen 

Startpunkt darstellt. Sie können nach Fertigstellung des Assistenten jederzeit Dokumente 

hinzufügen, neu anordnen oder ent fernen. Wenn Sie die Sitestruktur der neuen Site jedoch 

gleich zu Beginn ändern möchten, können Sie die gewünschten Änderungen direkt im Site -

Assistenten vornehmen. Sie können die Knoten im Vorschaubereich und unter Verwendung der 

darunter angezeigten Scha ltflächen bearbeiten.  
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¶ Zum Verschieben eines Knotens in der Struktur ziehen Sie ihn an die gewünschte 

Position.  

¶ Zum Hinzufügen eines Knotens wählen Sie einen vorhandenen Knoten aus und klicken 

auf Neu. Wählen Sie im daraufhin angezeigten Menü einen Knotent yp . Der neue 

Knoten wird als untergeordnetes Element des ausgewählten Knotens hinzugefügt.  

¶ Zum Kopieren eines Knotens markieren Sie diesen und klicken auf Duplizieren. Die 

Kopie erhält den gleichen Navigationsnamen  wie das Original, sie sollten den Knoten 

daher umbenennen.  

¶ Zum Umbenennen eines Knotens markieren Sie diesen und  klicken auf Umbenennen.  

¶ Zum Löschen eines Knotens markieren Sie diesen und klicken auf Entfernen.  

Weitere Informationen zur Arbeit mit der Sitestruktur finden Sie unter "Erstellen der 

Sitestruktur".  

Die Bearbeitung der Vorlagenstruktur im Site -Assistenten wirkt sich nur auf die 

aktuell erstellte Site aus; die Vorlage selbst wird nicht geändert. Wenn Sie 

Änderungen an einer Sitevorlage vornehmen möchten, sodass für zukünftig erstellte 

Sites di e an der Vorlage vorgenommenen Änderungen übernommen werden, gehen 

Sie folgendermaßen vor: Stellen Sie den Assistenten fertig, nehmen Sie die 

gewünschten Änderungen vor, und speichern Sie die Site als neue Sitevorlage.  

Schritt 2: Auswahl eines Themas  
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Im zweiten Schritt des Assistenten wählen Sie ein Thema  für die neue Site aus. Ein Thema ist 

eine Zusammenstellung aus Formatierungsstilen und grafischen Designelementen, die einer 

Site (oder einigen Dokumenten in einer Site) ein konsistentes Aussehen verleihen. Im 

Lieferumfang von Namo WebEditor sind über 200 vordefinierte Themen enthalten, und 

darüber hinaus können Sie neue Themen erstellen , indem Sie eigene Themen entwerfen oder 

die  mitgelieferten Themen anpassen .  

Um eine Vorschau der neuen Site nach Anwendung des ausgewählten Themas anzuzeigen, 
klicken Sie auf Sitevorschau. Namo WebEditor erstellt, basierend auf der im vorherigen Schritt 

erstellten Vorlage, eine temporäre Site und w endet das ausgewählte Thema auf die Site an. 

Anschließend wird die Indexseite der Site in Ihrem Standardbrowser geöffnet. Verwenden Sie 

bei Prüfung der temporären Site im Browser die Navigationsleisten auf jeder Seite, um zu den 

weiteren Seiten zu wechseln . 

Schritt 3: Eingabe von Siteinformationen  

 

Im dritten Schritt des Assistenten geben Sie verschiedene Informationen an, die innerhalb der 

neuen Site verwendet werden. Darüber hina us legen Sie den lokalen Ordner zur Speicherung 

der Site fest.  

Titel 

Geben Sie in diesem Feld einen Titel für die neue Site ein. Dieser Titel erscheint nicht 

tatsächlich auf den Seiten der Site; der Name unterstützt Sie lediglich bei der 

einfachen Identifi zierung der Site, an der Sie aktuell arbeiten.  

Autor 
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Geben Sie in diesem Feld Ihren Namen ein. Wie der Titel erscheint auch der 

Autorname nicht tatsächlich auf den Seiten der Site. Der Autorname wird lediglich im 
Dialogfeld Eigenschaften  für die Site angez eigt.  

E-Mail-Adresse Administrator 

Die in diesem Feld eingegebene E -Mail -Adresse wird im oberen und/oder unteren 

Bereich jeder vom Site -Assistenten erstellten Seite der Site angezeigt. Wenn Sie nicht 

möchten, dass auf jeder Seite automatisch eine E -Mail -Adresse eingefügt wird, lassen 

Sie dieses Feld leer.  

Copyright-Informationen 

Die in diesem Feld eingegebenen Informationen erscheinen im unteren Bereich jeder 

vom Site -Assistenten erstellten Seite der Site. Sie können dieses Feld zur Angabe von 

Urheberrechts informationen oder anderem Text verwenden, der im unteren Bereich 

jeder Seite angezeigt werden soll. Falls Sie nicht möchten, dass im unteren Bereich 

jeder Seite automatisch Text eingefügt wird, lassen Sie dieses Feld leer.  

Site speichern in 

Geben Sie den Pfad zu dem lokalen Ordner (einem Ordner auf Ihrer Festplatte oder im 

LAN) ein, in dem die Site gespeichert werden soll. Sie können auf Durchsuchen klicken, 

um nach einem vorhandenen Ordner zu suchen. Beachten Sie, dass Sie einen lokalen 

Ordner auswählen m üssen. Sie können kein Verzeichnis auf einem Webserver 

angeben. Die lokale Site wird später mithilfe der Befehle zum Veröffentlichen auf einen 

Webserver hochgeladen.  

Schritt 4: Festlegen eines Webservers  
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Im vierten und letzten Schritt des Site -Assistenten geben Sie den Webserver an, auf den die 

lokale Site nach Fertigstellung zur Veröffentlichung  hochgeladen werden soll. Wurde der zu 

verwendende Server bisher noch nicht definiert,  können Sie auf Neu klicken, um ihn nun zu 

definieren. Eine Definition ist zu diesem Zeitpunkt jedoch nicht erforderlich. Sie können einen 

Webserver jederzeit unter Verwendung des Befehls Remotesites definieren (siehe " Definieren 

von Remotesites für die Ve röffentlichung ").  

Fertigstellen des Site -Assistenten  

Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Site -Assistenten abzuschließen. Wenn der im dritten 

Schritt angegebene Ordner noch nicht vorhanden ist, werden Sie gefragt, ob der Ordner nun 
erstellt werden soll. Klicken Sie auf Ja. Namo WebEditor benötigt anschließend einen 

Augenblick, um die neue Site zu generieren und das ausgewählte Thema auf die Site 

anzuwenden. Nach Abschluss der Siteerstellung wird der Site-Manager geöffnet. Sie können 

nun damit beginnen, di e vom Assistenten erstellten Dokumente zu öffnen und anzupassen. 

Um ein Dokument zur Bearbeitung zu öffnen, doppelklicken Sie entweder im Fensterausschnitt 

Sitedateien  oder im Fensterausschnitt Sitestruktur  des Site -Managers auf das zugehörige 

Symbol.  

Erst ellen einer leeren lokalen Site  

Wenn Sie eine neue Website ohne Vorlage erstellen möchten, erstellen Sie über den Befehl 
Neue Site zunächst eine leere lokale Site.  Das Erstellen einer lokalen Site und das Hinzufügen 

neuer Dokumente zu dieser Site ï anstelle der einfachen Speicherung neuer Dokumente in 

einem regulären Windows -Ordner ï erleichtert die Verwaltung der Do kumente und bietet u.a. 

den Vorteil, Links automatisch zu aktualisieren, dynamische Navigationsleisten zu erstellen 

und eine Sitebibliothek zu erzeugen.  

Nach dem Erstellen einer leeren Site können Sie dieser Dokumente hinzufügen , indem Sie die 

Befehle im S ite -Manager zum Erstellen neuer Dokumente verwenden oder vorhandene 

Dokumente aus dem Windows Explorer in den Site -Manager ziehen. Sie können auch andere 

Dateien, z.B. Bilder, aus dem Windows Explorer in die Site ziehen.  

So erstellen Sie eine leere lokale Site  

1.  Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , zeigen Sie auf Site, und klicken Sie auf 

Neue Site. 

2.  Geben Sie unterhalb von Siteinformationen einen Namen für die neue Site sowie 

(optional) den A utornamen ein.  

3.  Klicken Sie unterhalb von Siteursprung auf Leere Site erstellen, und geben Sie 

anschließend den Pfad zu dem Ordner ein, in dem Sie die neue Site erstellen möchten. 

Sie können auf die Ellipsenschaltfläche ... klicken, um nach einem Ordner zu suchen, 

oder Sie können einen neuen Ordner erstellen.  

4.  Klicken Sie auf OK. 
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Der Site-Manager wird mit der geöffneten neuen lokalen Site im Vordergrund angezeigt, und 

Sie können mit dem Hinzufügen neuer (oder vorhandener) Dokumente beginnen.   

Erstellen einer lokalen Site aus Dateien in einem vorhandenen Ordner  

Wenn Sie bereits über eine lokale Kopie einer Website in einem Ordner auf Ihrer Festplatte 

verfügen und Sie den Ordner als lokale Site  mit dem Site -Manager verwalten möchten, können 

Sie hierzu eine neue lokale Site in diesem Ordner erstellen. Alle Dateien und Unterordner im 

Ordner werden der lokalen Site automatisc h hinzugefügt. Auf diese Weise können Sie eine 

Website, die mit einer anderen Software erstellt wurde, bequem in Namo WebEditor 

übernehmen.  

So erstellen Sie eine Site aus einem vorhandenen Ordner  

1.  Klicken Sie auf die Namo-Schaltfläche , zeigen Sie auf Site, und klicken Sie auf 

Neue Site. 

2.  Geben Sie unterhalb von Siteinformationen einen Namen für die neue Site sowie 

(optional) den Autornamen ein.  

3.  Klicken Sie unterhalb von Siteursprung auf Vorhandene Dateien in einen Ordner 
importieren, und geben Sie anschließend den Ordner ein, der die vorhandenen Dateien 

enthält. Sie können auf die Ellipsenschaltfläche ... klicken, um nach einem Ordner zu 

suchen.  

4.  Geben Sie die Dateitypen an, die der Site -Manager  in die Sitestruktur aufnehmen soll. 

(Siehe "Automatisches Erzeugen einer Sitestruktur" weiter unten.)  

5.  Klicken Sie auf OK. 

Der Site-Manager wird mit der geöffneten neuen lokalen Site im Vordergrund angezeigt, und 

Sie können mit der Bearbeitung beginnen.  

Automatisches Erzeugen einer Sitestruktur  

Wenn der Site -Manager einen vorhandenen Ordner mit Websitedateien übernimmt, haben Sie 

optional die Möglichkeit, eine Sitestruktur  für die neue lokale Site zu generieren. Hierbei wird 

die Struktur basierend auf den vorhandenen Dateien und Unterordnern im Ordner mit Knoten 

aufgefüllt. Der Site -Manager kann Knoten aus beliebigen der folgenden Dateisätze  erstellen:  

¶ alle Webdokumente (HTML/ASP/PHP/JSP/SHTML -Dateien)  

¶ alle Bilddateien (GIF/JPG/PNG/BMP -Dateien)  

¶ alle Webdokumente und Bilddateien  

¶ alle Dateien, unabhängig vom Typ  
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Bevor Sie den Site -Manager automatisch eine Sitestruktur für die neue lokale Site e rstellen 

lassen, sollten Sie entscheiden, für welche Dateitypen der Site -Manager Knoten erstellen soll. 
In den meisten Fällen stellt die Auswahl der Option Dokumente die beste Wahl dar. Beachten 

Sie, dass der Site -Manager immer Ordnerknoten aus vorhandenen  Unterordnern im Siteordner 

erstellt; dieses Verhalten kann nicht deaktiviert werden.  

Das folgende Beispiel einer stark vereinfachten Datei/Ordner -Struktur für eine fiktive 

Unternehmenssite soll Ihnen dabei helfen, die Vorgehensweise des Site -Managers bei der 

automatischen Sitestrukturerstellung zu verstehen:  

 

Wenn Sie eine neue lokale Site im Ordner www.namo.com  erstellen und die automatische 

Sitestrukturerstellung aktivieren, erz eugt der Site -Manager die folgende Sitestruktur. 

(Anmerkung: Die Standardwerte für Knotentitel wurden geändert.)  

 

Beachten Sie, dass der Site -Manager die Seite Index.html  richtige rweise als "Homepage" der 

Site erkannt hat und den zugehörigen Knoten daher ganz oben (am Stamm) der Struktur 

platziert hat, genau unterhalb des Knotens, der die Site selbst repräsentiert. Jedes der zwei 

weiteren Dokumente erster Ebene, Info.html  und Konta kt.html , werden zu untergeordneten 

Knoten des Knotens für die Homepage. Die direkten Unterordner der Ordner erster Ebene, 

Produkte  und Support , werden zu Ordnerknoten der gleichen Ebene, während die Inhalte 

dieser Unterordner zu untergeordneten Knoten werd en usw.  
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Der Zweck bei der Erstellung von Ordnerknoten in automatisch erzeugten Sitestrukturen 

besteht darin, eine Möglichkeit zur Abbildung der Ordnerstruktur einer Site bereitzustellen. 

Ordnerknoten werden in dynamischen Navigationsleisten nicht wirklich dargestellt . Wenn die 

Indexseite erster Ebene im obigen Beispiel eine dynamische Navigat ionsleiste besitzt, die auf 

untergeordnete Knoten verweist, umfasst die Leiste keine Links zu den Produkt -  und 

Supportindexseiten, da diese Indexseiten der Indexseite erster Ebene nicht unmittelbar 

untergeordnet sind. Zum Einschließen der Produkt -  und Supp ortindexseiten in die 

Navigationsleiste müssen Sie diese Knoten um eine Ebene nach oben verschieben , sodass sie 

sich auf der gleichen Ebene befinden wie die Seiten "Info" und "Kontakt". Tatsächlich ist es 

häufig sinnvoll, Ordnerknoten nach dem Verschieben der ihnen untergeordneten Knoten 

(Dokumente) an die richtige Position in der Struktur ganz zu entfernen. Beispiel:  

 

(Beachten Sie, dass die verschobenen Knoten "Index" in "Produkt e", "WebEditor" und 

"Support" umbenannt wurden.)
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3 Gestalten von Webseiten 
In Webdokumenten sowie in Druckdokumenten bezieht sich das Layout  auf die räumliche 

Anordnung der Dokumentelemente ï üblicherweise Text und Grafiken ï auf einer Seite. Das 

Layout sorg t nicht nur dafür, ein Dokument optisch ansprechend zu gestalten, sondern führt 

auch dazu, dass ein Dokument leichter gelesen und verstanden werden kann. HTML stellt 

verschiedene Tools bereit, mit denen Sie ein effektives Seitenlayout entwerfen können ï Namo 

WebEditor sorgt dafür, dass Sie diese Tools möglichst einfach einsetzen können.   
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Grundlegendes zum Seitenlayout 
Webdokumente ähneln in vielerlei Hinsicht Dokumenten, die in einem 

Textverarbeitungsprogramm erstellt werden. Inhalte beginnen in der oberen linken (oder, je 

nach Sprache, in der oberen rechten) Ecke der Seite und setzen sich in einer einzelnen, 

kontinuierlichen Spalte nach rechts (oder links) und unten fort. Ein einspaltiges Layout 

entspricht in der Regel jedoch nicht den Vorstellungen eines W ebautors. Sie können 

beispielsweise eine Spalte auf der linken Seite verwenden, eine Spalte in der Mitte für den 

Hauptinhalt sowie eine dritte Spalte auf der rechten Seite, die ergänzende Inhalte bereitstellt. 

Glücklicherweise bieten HTML und CSS (Cascadin g Style Sheets) neben einem einspaltigen 

Layout die folgenden Techniken zum Erstellen nützlicher und optisch interessanter Layouts:  

Tabellen  

Tabellen sind Elemente, die Inhalte in Zeilen und Spalten anordnen. Indem Sie eine 

Tabelle erstellen, welche die ge samte Seite einnimmt, und alle Seiteninhalte in dieser 

Tabelle platzieren, können Sie praktisch jedes denkbare Seitenlayout erzielen.  

Frames  

Frames stellen eine Methode bereit, das Browserfenster in zwei oder mehr Ausschnitte 

zu unterteilen. Unter anderem können Sie Links in einem Frame platzieren und die 

Zielorte der Links in einem weiteren Frame öffnen. Frames bieten einen unabhängigen 

Bildlauf, sodass Ihre Links weiterhin sichtbar bleiben, während im Inhaltsframe ein 

Bildlauf durchgeführt wird.  

Positioni erte Elemente (Ebenen)  

Normalerweise wird die Position eines Elements ï z.B. eines Absatzes oder eines Bildes 

ï durch seine Position innerhalb der Folge aller Elemente auf der Seite sowie die Größe 

der vorangehenden Elemente bestimmt. CSS bietet jedoch ein e Möglichkeit zur 

Festlegung der Position eines Elements in Form von absoluten Seitenkoordinaten, 

sodass ein Element unabhängig vom weiteren Inhalt positioniert werden kann.  

Darüber hinaus können selbst Einsteiger anhand der Layoutboxen  von Namo Editor inn erhalb 

kürzester Zeit vielseitige Layouts erstellen. Wenn Sie eine Layoutbox auf ein Layoutraster 

ziehen, erstellt Namo WebEditor automatisch eine unsichtbare Tabelle, welche die Anordnung 

Ihrer Inhalte widerspiegelt.  
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Verwenden von Layoutboxen 
Um nich t den Einschränkungen eines einspaltigen Inhaltslayouts in HTML zu unterliegen, 

verwenden Webautoren für die Inhalte einer Seite häufig Tabellen . Die Zeilen und Spalten 

einer Tabelle bieten eine komfortable Struktur, mit deren Hilfe Inhalte an spezifischen  

Positionen auf einer Seite platziert werden können. Das Einrichten und Verwalten einer Tabelle 

für die Seitengestaltung ist jedoch selbst für erfahrene Webautoren nicht einfach. Für den 

einfachen Einsatz von Tabellen bei der Seitengestaltung stellt Namo W ebEditor ein besonderes 

Feature bereit, die so genannten Layoutboxen .  

Eine Layoutbox ist ein unsichtbares Rechteck mit Layoutzellen , die über Inhalte verfügen. 

Innerhalb einer Layoutbox zeichnen Sie Zellen mithilfe der Maus. Sie verschieben Zellen per 

Drag  & Drop, und Sie können die Zellengröße anpassen, ohne dass dies Auswirkungen auf die 

Größe anderer Zellen in der Layoutbox hat. Per Voreinstellung wird eine Layoutbox mit einem 

Raster angezeigt, das die Ausrichtung von Layoutzellen vereinfacht.  

Wenn Sie e ine Layoutbox erstellen, erzeugt Namo WebEditor automatisch eine rahmenlose 

Tabelle im zugrunde liegenden HTML -Quellcode, die über die gleichen Abmessungen verfügt 

wie die Layoutbox. Wenn Sie Zellen in der Layoutbox zeichnen, verschieben, in der Größe 

verä ndern oder entfernen, ändert Namo WebEditor den Tabellencode automatisch 

entsprechend ab. Wenngleich die Layoutbox im Bearbeitungsmodus angezeigt wird, ist sie in 

einem Browser nicht sichtbar.  

Sie können mit Layoutboxen die gleichen Arten von Gestaltungsau fgaben durchführen wie mit 

regulären Tabellen, Layoutboxen sind jedoch einfacher zu handhaben.  

 

Eine kleine Layoutbox mit vier Layoutzellen, angezeigt im Bearbeitungsmodus    
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Erstellen vo n Layoutboxen und Layoutzellen  

So erstellen Sie eine Layoutbox für eine gesamte Seite  

1.  Erstellen Sie ein neues Dokument (drücken Sie die Tastenkombination Strg+N ).  

2.  Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie dann auf Layoutbox zeichnen.  

3.  Klicken Sie in die Nähe der linken oberen Ecke des Dokuments, und ziehen Sie den 

Mauszeiger nach unten und rechts, bis das gestrichelte Rechteck in etwa die Größe 

aufweist, die Ihnen für das Seitenla yout vorschwebt.  

4.  Löschen Sie die leeren Absätze oberhalb und unterhalb der neuen Layoutbox.  

5.  Wenn Sie die Größe der Layoutbox anpassen möchten, doppelklicken Sie auf die 

Layoutbox und geben in den Feldern Breite und Höhe neue Werte ein.   

Beachten Sie Folgendes: Auch wenn sich oberhalb oder links neben einer 

Layoutbox keine weiteren Elemente befinden, wird dennoch ein kleiner Rand zwischen 

der Layoutbox und den oberen und linken Seiten des Brows erfensters angezeigt. Zum 

Entfernen dieses Randes müssen Sie für das <body> -Element eine Stylesheetregel 

definieren, welche die Deklaration " margin: 0 " enthält.  

Wenngleich Sie in den meisten Fällen eine Layoutbox verwenden werden, die sämtliche Inhalte 

ein er Seite enthält, gibt es möglicherweise Situationen, in denen eine Layoutbox nur einen Teil 

einer Seite umfassen soll. In einem Dokument können beliebig viele Layoutboxen verwendet 

werden. (Eine Layoutbox kann jedoch keine andere Layoutbox enthalten.)  

So erstellen Sie eine Layoutbox für einen Teil einer Seite  

1.  Platzieren Sie die Einfügemarke in der Zeile, unterhalb derer Sie die Layoutbox 

anzeigen möchten.  

2.  Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie dann auf Neue Layoutbox.  

3.  Geben Sie in den Feldern Breite und Höhe die gewünschten Abmessungen ein.  

4.  Wenn Sie möchten, dass umgebende Inhalte die Layoutbox umfließen, klicken Sie auf 

Ausrichtung, und wählen Sie die Einstellung Links (frei) oder Rechts (frei).  

5.  Klicken Sie auf OK.  

So erstellen Sie Layoutzellen  

1.  Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie dann auf Layoutzelle zeichnen.  

2.  Zeichnen Sie für jede zu erstel lende Layoutzelle ein Rechteck innerhalb der 

gewünschten Layoutbox.  
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3.  Wenn Sie fertig sind, drücken Sie die Taste Esc, um den Zeichenmodus zu beenden.   

Layoutzellen können sich nicht überlappen. Wenn Sie den Mauszeiger beim Zeichnen einer 

Layoutzelle in ein e andere Layoutzelle verschieben, ändert sich der Mauszeiger in . Dieses 

Symbol kennzeichnet, dass die Layoutzelle nicht vergrößert werden kann.  

Verändern der Größe von La youtboxen und 
Layoutzellen  

So verändern Sie die Größe einer Layoutbox  

1.  Wählen Sie die Layoutbox aus, indem Sie auf ihren Rahmen oder einen leeren Bereich 

innerhalb der Layoutbox klicken. (Der Mauszeiger sollte vor dem Klicken als 

angezeigt werden.)  

2.  Ziehen Sie an einem der Handles für die Größenänderung .  

3.  Wenn Sie Feineinstellungen an der Größe der La youtbox vornehmen müssen, klicken 
Sie mit der rechten Maustaste auf die Layoutbox, wählen Sie Layoutbox - Eigenschaften, 

und geben Sie in den Feldern Breite und Höhe die gewünschten Abmessungen ein.   

So verändern Sie die Größe einer Layoutzelle  

1.  Wählen Sie die Layoutzelle aus, indem Sie auf ihren Rahmen oder einen leeren Bereich 

innerhalb der Layoutzelle klicken. (Der Mauszeiger sollte vor dem Klicken als 

angezeigt werden.)  

2.  Ziehen Sie a n einem der Handles für die Größenänderung .  

3.  Wenn Sie Feineinstellungen an der Größe der Layoutzelle vornehmen müssen, 
doppelklicken Sie auf den Rahmen der Layoutzel le, und geben Sie in den Feldern Breite 

und Höhe die gewünschten Abmessungen ein.   

Die Anpassung der Größe einer Layoutzelle wirkt sich nicht auf die Größe oder Position der 

weiteren Layoutzellen aus. Layoutzellen können sich jedoch nicht überlappen. Als E rgebnis 

kann eine Layoutzelle nicht über den Rahmen einer angrenzenden Zelle hinaus vergrößert 

werden.  

Bei der Bearbeitung einer Layoutbox kann die Größe einer Layoutzelle so 

festgelegt werden,  dass ihre Inhalte nicht sichtbar sind. Eine solche Zelle wird im 

Bearbeitungsmodus rot umrandet angezeigt. Wenn Sie das Dokument jedoch im 

Vorschaumodus oder einem Browser betrachten, wird die Layoutzelle erweitert, 

sodass alle Inhalte sichtbar sind.  

So passen Sie die Größe einer Layoutzelle an deren Inhalte an  
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1.  Wählen Sie die Layoutzelle aus, indem Sie auf ihren Rahmen oder einen leeren Bereich 

innerhalb der Layoutzelle klicken. (Der Mauszeiger sollte vor dem Klicken als 

angezeigt werden.)  

2.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste, zeigen Sie auf Layout, und klicken Sie auf An 

Inhalt anpassen.   

Falls erforderlich, wird die Layoutbox erweitert, um die vergrößerte Layoutzelle aufzunehmen. 
Angrenzende Zellen werden jedoch nicht automatisch verschoben, daher ist der Befehl An 
Inhalt anpassen nicht verfügbar, wenn dessen Ausführung eine Verschiebung angrenzender 

Zellen erfordert.  

Verschieben, Duplizieren und Entfernen von 
Layoutzellen  

So verschi eben Sie eine Layoutzelle  

¶ Ziehen Sie die Zelle an eine neue Position. (Ist die Zelle gefüllt, starten Sie die 

Ziehoperation, indem Sie auf den Zellrahmen klicken.)  

Der Zeiger wird vor der Ziehoperation als  angezeigt und ändert sich während des 

Ziehvorgangs in eine Hand.  

Wenn Sie eine Layoutzelle an eine Position ziehen, an der sie sich mit einer anderen 

Layoutzelle überlappen würde, wird die Layoutzelle beim Loslassen der Maustaste  an die 

nächste Position verschoben, die kein Überlappen der Zellen zur Folge hat.  

Wenn Sie eine Layoutzelle über den rechten oder unteren Rand der Layoutbox ziehen, wird die 

Layoutbox beim Loslassen der Maustaste so weit vergrößert, das die Layoutzelle in  ihr Platz 

findet. Wenn Sie eine Zelle über den linken oder oberen Rand der Layoutbox ziehen, wird die 

Zelle an die nächste Position innerhalb der Layoutbox verschoben.  

Sie können eine Layoutzelle nicht von einer Layoutbox in eine andere Layoutbox verschie ben. 

Zum Duplizieren einer Layoutzelle in einer anderen Layoutbox erstellen Sie in der zweiten 

Layoutbox eine Zelle gleicher Größe und kopieren oder ziehen anschließend die Inhalte der 

ursprünglichen Zelle in die neu erstellte Zelle.  

Wenn Sie beim Ziehen einer Layoutzelle die Umschalttaste gedrückt halten, kann die 

Zelle nur horizontal und vertikal verschoben werden (ein diagonales Verschieben ist nicht 

möglich).  

Duplizieren einer Layoutzelle  

¶ Ziehen Sie die Zelle bei gedrückter Strg-Taste an eine neue Position.  

So entfernen Sie eine Layoutzelle  
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¶ Klicken Sie auf den Zellrahmen, und drücken Sie dann die Entf-Taste.  

So entfernen Sie mehrere Layoutzellen  

1.  Klicken Sie bei gedrückter Umschalttaste auf  die Rahmen der verschiedenen Zellen.  

2. Drücken Sie die Entf-Taste.   

Ändern der Eigenschaften von Layoutboxen  

So ändern Sie die Ausrichtung einer Layoutbox im Hinblick auf das übergeordnete 
Element  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie mit  der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutbox.  

¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie dann auf Eigenschaften Layoutbox.  

2.  Klicken Sie auf das Feld Ausrichtung,  und wählen Sie die Einstellung Links, Rechts oder 

Zentriert.  

So legen Sie fest, dass umgebende Inhalte um eine Layoutbox fließen  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutbox.  

¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie dann auf Eigenschaften Layoutbox.  

2.  Klicken Sie auf das Feld Ausrichtung, und wählen Sie die Einstellung Links (frei) oder 

Rechts (frei).   

So ändern Sie die Hintergrundfarbe einer Layoutbox  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutbox.  

¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie dann auf Eigenschaften Layoutbox.  

2.  Klicken Sie auf das Feld Farbe, und wählen Sie eine Farbe.   

So fügen Sie einer Layoutbox ein Hintergrundbild hinzu  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie mit der r echten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutbox.  
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¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie dann auf Eigenschaften Layoutbox.  

2.  Geben Sie im Feld Bild einen Bilddatei -URL ein.   

So ändern Sie den Rasterabstand  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutbox.  

¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbx, und klicken Sie auf Eigenschaften Layoutbox.  

2.  Geben Sie in den Feldern Horizontal und Vertikal die gewünschten horizontalen und 

vertikalen Abstände zwischen den Rasterlinien ein.   

So deaktivieren Sie die automatische Ausrichtung am Raster  

1.  Führen S ie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutbox.  

¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie dann auf Eigenschaften Layoutbox.  

2.  Deaktivieren Sie eines oder beide Kontrollkästchen Magnetraster. (Die automatische 

Ausrichtung am Raster kann für horizontale und vertikale Rasterlinien unabhängig 

aktiviert und deaktiviert werden.)   

So blenden Sie Rasterlinien aus  

1.  Führen Si e eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften 

Layoutbox.  

¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das 

Dreieck unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie dann auf Eigenschaften 

Layoutbox.  

2.  Deaktivieren Sie eines oder beide Kontrollkästchen Sichtbar. (Die Sichtbarkeit kann 

für horizontale und vertikale Rasterlinien unabhängig aktiviert und deaktiviert 

werden.)  

Ändern der Eigenschaften von Layoutzellen  

So ändern Sie die horizontale Ausrichtung der Inhalte einer Layoutzelle  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  
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¶ Klicken Sie mit  der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutzelle.  

¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie auf Eigenschaften Layoutzelle.  

2.  Klicken Sie unter Ausrichtung auf das Feld Vertikal, und wählen Sie einen 

Ausrichtungstyp.   

So ändern Sie die vertikale Ausrichtung der Inhalte einer Layoutzelle  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutzelle.  

¶ Wechs eln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie auf Eigenschaften Layoutzelle.  

2.  Klicken Sie unter Ausrichtung auf das Feld Vertikal, und wählen Sie einen 

Ausrichtungstyp.   

So ändern Sie die Hintergrundfarbe einer Layoutzelle  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutzelle.  

¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie auf Eigenschaften Layoutzelle.  

2.  Klicken Sie unterhalb von Hintergrund auf das Feld Farbe, und wählen Sie eine Farbe.   

So fügen Sie einer Layoutzelle ein Hintergrundbild hinzu  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie  mit der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutzelle.  

¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie auf Eigenschaften Layoutzelle.  

2.  Geben Sie unterhalb von Hintergrund im Feld Bild einen Bilddatei -URL ein.   

So ändern Sie die Ränder einer Layoutzelle  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutzelle.  

¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie auf Eigenschaften Layoutzelle.  

2.  Geben Sie unterhalb von Ränder in den Feldern Links, Rechts, Oben und Unten neue 

Werte ein.   
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Ränder erscheinen an der Innenseite einer Layoutzelle und wirken sich daher 

auf die Größe des Inhaltsbereichs, nicht jedoch auf die Größe der Zelle selbst aus. 

Wenn eine Layoutzelle über Rahmen mit einer Stärke ungleich Null verfügt, werden 

die Rahme n außerhalb der Ränder gezeichnet.  

So ändern Sie den Rahmen einer Layoutzelle  

1.  Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

¶ Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie Eigenschaften Layoutzelle.  

¶ Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, k licken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie auf Eigenschaften Layoutzelle. Per 

Voreinstellung werden Ebenen im Bearbeitungsmodus mit einer grauen 

Umrisslinie angezeigt. Diese Umrisslinie ist nicht sichtbar, wenn das Dokument 

in eine m Browser betrachtet wird. Wenn Sie diese Umrisslinien ausblenden 
möchten, wechseln Sie im Menü Anzeige zur Gruppe Anzeige, und klicken Sie 

auf Spezielle Tag-Markierungen ein-/ausblenden.  

2.  Geben Sie unterhalb von Rahmen in den Feldern Links, Rechts, Oben und Unten neue 

Werte ein.  

3.  Klicken Sie auf das Feld Farbe, und wählen Sie eine Farbe.   

Rahmen werden auf der Innenseite einer Layoutzelle gezeichnet und wirken 

sich daher auf die Größe des Inhal tsbereichs, nicht jedoch auf die Größe der Zelle 

selbst aus. Wenn eine Layoutzelle über Ränder mit einer Stärke ungleich Null verfügt, 

werden die Ränder innerhalb der Rahmen angezeigt.  

 Konvertierung zwischen Layoutboxen und Tabellen  

So konvertieren Sie ei ne Layoutbox in eine Tabelle  

¶ Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

o Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Rahmen der Layoutbox, und 

wählen Sie im Kontextmenü den Befehl Layoutbox in Tabelle konvertieren.  

o Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gru ppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie auf Layoutbox in Tabelle konvertieren.  

So konvertieren Sie eine Tabelle in eine Layoutbox  

¶ Führen Sie eine der folgenden Aufgaben aus:  

o Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Tabelle, zeigen Sie im 

Kontextmenü auf Tabelle, und klicken Sie auf Tabelle in Layoutbox konvertieren.  
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o Wechseln Sie im Menü Einfügen zur Gruppe Tabelle, klicken Sie auf das Dreieck 

unterhalb von Layoutbox, und klicken Sie auf Tabelle in Layoutbox konvertieren.  
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Verwenden von Layouttabellen 

Wenngleich Neueinsteiger und weniger erfahrene Webautoren es im Allgemeinen einfacher 

finden, ein mehrspaltiges Layout mithilfe einer Layoutbox zu erstellen, geben erfahrene 

Webautoren aus Gründen der Vertrauthei t oder aufgrund ihrer größeren Flexibilität 

möglicherweise einer Tabelle den Vorzug. Das Erstellen einer Layouttabelle ist nicht schwierig, 

Sie müssen jedoch verschiedene Verhaltensweisen von Tabellen und Zellen sowie deren 

Auswirkungen auf Ihr Layout kenn en. Nachfolgend finden Sie einige Richtlinien zum Einsatz 

von Layouttabellen:  

Verwenden Sie die Zeichenwerkzeuge für Tabellen  

Die Namo WebEditor -Werkzeuge zum Zeichnen von Tabellen können die Erstellung einer 

Layouttabelle erheblich vereinfachen. Verwenden  Sie die Option Tabelle zeichnen zum 

Zeichnen einer einzelligen Tabelle der gewünschten Größe, und zeichnen Sie anschließend 

Spalten und Zeilenrahmen, um Zellen für die Inhalte zu erstellen. Verwenden Sie die Option 

Tabellenradierer, um Zellen durch "Radie ren" der Zellrahmen zu verbinden.  

Richten Sie Inhalte am oberen Zellenrand aus  

Wenn Sie die vertikale Ausrichtung der Zelleninhalte nicht explizit festlegen, platzieren die 

meisten Browser Inhalte in der Mitte der Zelle. Bei einer Layouttabelle möchten Sie  in der 

Regel, dass die Inhalte oben in der Zelle beginnen. Gehen Sie zur Festlegung einer vertikalen 

Ausrichtung am oberen Zellenrand folgendermaßen vor:  

1.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Zelle, und klicken Sie im Kontextmenü 
auf Zelleigenschaften.  

2.  Klicken Sie auf das Feld Vertikale Ausrichtung, und wählen Sie die Einstellung Oben.  

Sie können verschiedene Zellen markieren und die vertikale Ausrichtung für alle Zellen in 

einem Arbeitsschritt festlegen.  

Achten Sie auf Rahmen, Ränder und Abständ e 

Layouttabellen sollen in einem Browser für gewöhnlich ohne Rahmen angezeigt werden. Nach 

Erstellung einer Layouttabelle in Namo WebEditor müssen Sie sicherstellen, dass der 

Tabellenrahmen auf Null festgelegt ist, damit kein Rahmen angezeigt wird.  

In den meisten Browsern beträgt der standardmäßige Abstand zwischen Zellen 2 Pixel, der 

standardmäßige Innenabstand beträgt 1 Pixel. Dies kann Ihrem Seitendesign entgegen 

stehen, wenn Sie angrenzende Zellen mit Bildern füllen möchten, die keinen Abstand 

zueinande r aufweisen sollen. Sie könnten auch mehr Abstand zwischen Zellen mit Text 

benötigen, um eine bessere Lesbarkeit zu erzielen. Sie können die Werte für den Außen -  und 

Innenabstand einer Tabelle im Dialogfeld mit den Tabelleneigenschaften festlegen.  
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Beachten  Sie, dass diese Werte für die gesamte Tabelle gelten; reines HTML bietet keine 

Möglichkeit zur Festlegung von Innen -  und Außenabständen auf Zellenbasis. Für eine bessere 

Steuerung legen Sie Innen -  und Außenabstand auf Null fest und verwenden die CSS -

Eigen schaft "padding" ggf. für einzelne Zellen.  

Gehen Sie bei der Festlegung von Tabellen - und Zellenbreiten umsichtig vor  

Wenn Sie eine Tabelle mithilfe der Werkzeuge zum Zeichnen von Tabellen oder über die 

Schaltfläche Tabelle erstellen auf der Standardsymbol leiste erstellen, legt Namo WebEditor die 

Spaltenbreite automatisch als absoluten Wert in Pixeln fest. Pixeleinheiten eignen sich jedoch 

nicht immer für Layouttabellen. Wenn Sie ausschließlich Pixeleinheiten verwenden, kann die 

Tabellenbreite als Reaktion auf geänderte Browserfenster nicht angepasst werden. In diesem 

Fall müsste ein Benutzer, der Ihre Seite in einem kleinen Fenster anzeigt, daher vielleicht 

einen Bildlauf nach rechts durchführen, um sämtliche Inhalte anzuzeigen. Es wird allgemein 

empfohlen,  die Breite von mindestens einer Spalte nicht festzulegen, damit die Spaltengröße 

in Abhängigkeit von der Fenstergröße angepasst werden kann.  

Im nachstehenden Beispiel wurde die Breite der Zelle "Inhalt" nicht angegeben, während die 

Tabellenbreite auf 100%  festgelegt ist. Auf diese Weise kann die Tabelle in der Größe 

angepasst werden, während die Zelle "Navigation" eine feste Größe behält.  

  

Eine Layouttabelle, die sowohl festgele gte als auch nicht festgelegte Zellenbreiten 

verwendet  

Vermeiden Sie außerdem die Festlegung von Tabellen -  und Zellengrößen, die in Konflikt 

zueinander stehen. Zueinander in Konflikt stehende Größeneinstellungen können in einem 

Browser zu unerwarteten Erge bnissen führen. Geben Sie beispielsweise keine Tabellenbreite 

an, die kleiner ist als die Summe der Breitenwerte ihrer Spalten.  

Verlassen Sie sich nicht auf Zellenhöhen  


